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Zur gestrigen frarr; . Kammersitzung .
(Telegramme .)

= Paris , 26 . Ott Die gestrige Sitzung der Deputiertenlammer
und namentlich die Schlußbemerkung Briands werden in der Presse
sehr lebhaft besprochen .

Jaures erklärt in der „$ HmanUee“: „Der Ministerpräsident war
nicht im Stande darzulegen , welche Politik die Regierung hinsichtlich
der öffentlichen Dienstzweige einschlagen will . Er mutzte einen Auf¬
schub verlangen und eingestehen, datz das Ministerium uneinig sei .

Die „Action " schreibt : In einer so ernsten Krisis , wie sie das de¬
mokratische Frankreich jetzt durchmacht, ist das vollständige Einver¬
nehmen zwischen den Ministern unerlählich . Wenn es Minister gibt ,
die nicht kaltblütig und nicht voraussehend genug sind , um den anar¬
chistischen Erpressern die Stir « zu bieten , dann ist es besser , wenn sie
Persönlichkeiten Platz mache«, die für Drohungen unempfindlich sind .

Der „Figaro " schreibt : Der Ministerpräsident darf zwischen den
Ihm obliegenden Pflichte« und den Gefühlen persönlicher Freundschaft
nicht zweifeln. Die öffentliche Meinung , die über die anarchistische
Syndikatsbewegung und auch über den parlamentarischen Anarchis¬
mus empört ist, wird den mutigen Man « , der sich der Revolution ent¬
gegenstellt, rückhaltlos unterstützen.

"
Im „Matin " erklärt der Deputierte Bores , die Session habe

schlimm begonnen. Man müsse fürchten, datz sie noch schlimmer werde,
denn die demagogischen Schreier , die durch ihr gestriges Verhalten
Frankreich vor dem Auslande entehrt haben , machten eine fruchtbare
Arbeit unmöglich. Es gebe da nur ein Heilmittel : Die Auflöfung
der Kammer .

Der gestrige Erfolg Briands in der Kammer wird im Uebrigen
durch die Meinungsverschiedenheit unter den Kabinettsmitglie -
deru vermindert . Es ist aber zu erwarten , datz Briand , der in der
ganzen Eisenbahneraffäre als der allein Verantwortliche aufgetreten
ist, durch ein Vertrauensvotum der Kammer die Einigkeit des Kabi¬
netts herbeifuhren könne . Sollte ihm dies nicht gelingen , so wird er
nicht zögern, ei,e Umbildung des Kabinetts vorznnehmen . Der Wi¬
derstand gegen die Politik Briands macht sich besonders bei dem Mi¬
nister Bioiani und bei Renault dem Staatssekretär im Finanzmini -

^ fterium, geltend . — Gestern abend waren schon Gerüchte verbreitet , daß
eine teilweise Veränderung im Kabinett beoorstehe. Dieses Gerücht
ist auf folgende Tatsachen zurückzuführen: Dem Minifterrat ist bei
seiner letzten Tagung ein Gesetzentwurf des Ministers Millerand un¬
terbreitet worden , der die Errichtung von Schiedsgerichten für die
Eisenbahner verlangt . Mehrere Mitglieder des Kabinetts wiesen da¬
rauf hin , datz dieser Gesetzentwurf eine wichtige Regierungsfrage auf¬
werfe und daß derselbe einer gründlichen Beratung unterzogen werden
müsse. Sie hoben weiter hervor , datz gleichzeitig mit diesem Gesetz¬
entwurf Mahregeln getroffen werden müssen , um die Wiederholung
eines Eisenbahner -Ausftandes zu verhindern . Angesichts dieser Be¬
denken wurde vereinbart , daß Millerand den Wortlaut des Gesetzent¬
wurfes verfassen und am nächsten Samstag eine eingehende Beratung
über denselben stattfinden solle . In parlamentarischen Kreisen wird
bereits von der Möglichkeit des Rücktrittes des Arbeitsministers Vi -
viani gesprochen , der in Sachen der Eisenbahnerfrage mit seinen Kolle¬
gen nicht einer Meinung ist.

* * #
= ■ Paris , 26 . Dtt . (Tel . ) Das „Journal " behauptet ,

der Arbeitsminister Biviani sei fest entschlossen» demnächst
seine Entlassung zu nehmen, weil er die allgemeine Politik

Vermischtes .
bä Berlin , 25 . Dtt . (Tel .) Nach den Ergebnissen de : Probe¬

fahrten besitzt der neue deutsche Panzerkreuzer „von der Tann " die
größte Geschwindigkeit unter allen Schissen der Erde . *

— Berlin , 26 . Oft . (Tel .) In der vergangenen Nacht wurdest in
einem Iuwelierladen in der Oranienstratze Gold - und Silberwarrn im
Werte von 40 000 Marh durch Deckeneinbruch aus der oberen Etage
gestohlen . Die Einbrecher entkamen.

==> Berlin , 26. Oft . (Tel .) Heute vormittag gab im
Moabiter Kriminalgericht ein in einen Meineidsprozetz ver¬
wickelter gewisser Weck gegen den in dem Prozeß gegen ihn
geladenen Zeugen Sandmer mehrere Reoolverschüsse ab , von
denen vier trafen » die ihn aber nur leicht verletzten. Weck
wurde verhaftet .

; = Bremen, 25 . Dtt . (Tel .) Die Straßenbahner haben in einer
heute abend abgehaltenen Versammlung , die von ihren Beauftragten
mit der Aufsichtsbehörde abgeschlossenen Vereinbarungen angenom-

, men und beschlossen, die Arbeit wieder aufzunehmen.
= Schweidnitz, 26. Okt. (Tel .) Der Arbeiter Patzelt

aus Rudolfswaldau (Kr . Waldenburg i . Schl.) , der im vori¬
gen Jahre seinen eigenen Bater mit der Axt erschlagen hat ,
ist heute früh durch den Scharfrichter Schwietz -Breslau auf

. dem Hofe des hiesigen Eerichtsgefängnisses hingerichtet
worden.

— Koblenz, 26 . Dtt . (Tel .) Diebe haben aus dem hiefigen Aus -
ftellungssaal bei einem Einbruch eine Menge kostbarer historischer
Gegenstände gestohlen.

= Trier , 26 . Oft . (Tel .) Bei einem Einbruch in das Pfarrhaus
. zu Habscheid haben die Diebe 15 000 Mark in 20 Mark -Stücken erbeu-
] tet. 80 Goldstücke tragen das Bild Kaiser Friedrichs .

* Nürnberg , 25 . Okt. Der Postmeister Kämmerer von hier wurde
wegen Unterschlagung amtlicher Gelder in ungefährer Höhe von
40000 Mark in Untersuchungshaft genommen.

Innsbruck , 26 . Dtt . (Tel .) Bei Sterzing ist man beim Setzen
von elektrischen Leitungsmasten aus gold- und silberhaltiges Quarz -

Briands nicht teile . In Regierungskreisen werden die
ministeriellen Demissionsgerüchte als ««begründet bezeichnet .

Regierung und Partei in Kaden .
— Karlsruhe , 26 . Okt . Weit über die Kreise der Nationallibera -

len hinaus erblicken nach den vorliegenden Presseäutzerungen die
Liberalen jeder Schattierung im Lande in dem Vorgehen der Re¬
gierung gegen den nationalliberalen Oberamtmann Arnsperger einen
auf das höchste zu mißbilligenden , gleichermaßen feindseligen Akt des
Ministeriums — da es sich hier nicht um eine öffentliche Agitation
gegenüber einer ausgesprochenen Willensmeinung des Ministers han¬
delte, sondern um eine persönliche Anschauung, geäußert im geschlos¬
senen Verein gleichgesinnter Parteifreunde . — Demgegenüber zeigt
das Zentrum in seiner Presse seine Zufriedenheit mit dem bisher von
ihm so stark befehdeten Minister . Der „Bad Landsmann " meint
u . a ., datz die Rücksicht auf den Erogherzog Herrn v. Bodman oeein-
flutzt habe und schreibt über die Berzürnung der Nationalliberalen :

„Einmal ersehen sie aus diesem Vorgehen des Ministers , datz er
nicht mehr für den Erotzblock eintritt , das nationalliberale Liebäugeln
mit der Sozialdemokratie also nicht mehr billigt und auch nicht dtDen
wird , daß seine Verwaltungsbeamten , die Anttsvorstände , die Grotz -
blockwahleu irgendwie begünstigen. Und zweitens wissen sie , datz das
Schicksal Arnspergers jeden anderen Amtmann abhalten wird , sich im
Sinne der nationalliberalen Wahlparole irgendwie zu betätigen , datz
also von diesen Herren keine Wahlunterstützung einstweilen mehr zu
erwarten ist . Das ist für die Nationalliberalen gewiß ärgerlich ; aber
sie lönneu es nicht ändern , auch alles Protestieren in der Presse und in
Versammlungen wird nichts nützen ."

Da scheint also das Zentrum schon sehr genau unterrichtet zu sein.
Während nun gleichzeitig die Sozialdemokratie das Vorgehen des Mi¬
nisters als eine Kriegserklärung an die Sozialdemokratie betrachtet ,
benutzt der nationalliberale „Mannheimer Generalanzei¬
ger ", der durchaus von Haus aus kein Freund der Erohülockpolitik
war , die Gelegenheit zu einer näheren Betrachtung , indem er auf den
Vorwurf der Berliner Einflüsse abhebt :

„Wie immer es sich damit verhalten mag , jedenfalls hat die Re¬
gierung bei diesen Affären leine glückliche Hand gehabt . Die Samm¬
lungspolitik gescheitert , die Parteien , auf deren Mitarbeit die Regie¬
rung auch im kommenden Landtag angewiesen ist , verstimmt , die Ab¬
sichten und Ziele der Regierung unklar und verworren und die Ver¬
tretung dieser Abfichten vor der Deffentlichkeit keineswegs geschickt.
Je mehr wir in Herrn von Bodman den Staatsmann und zwar den
liberal und modern gerichteten Staatsmann zu schätzen wissen, um so
mehr bedauern wir das Mißgeschick, das ihn traf , oder die Ungeschick¬
lichkeit der politischen Aktion, zu der er sich herbeilietz . Wünschen
ihm aber , daß er Geschick und Mut genug besitzen möge, die leidigen
Angelegenheiten in einer befriedigenden, mit seinem innersten Füh¬
len und Deute« in Einklang befindlichen Weise rückgängig zu machen
und aus der Welt zu schaffen. Die nationalliberale Partei wird dann
keinen Anlaß finden , einem Staatsmann dauernd das Vertrauen zu
entziehen, mit dem sie sich in der Wahrung der liberalen Traditionen
der badischen Regierung und Verwaltung so außerordentlich vielfach
berührt . . .

„Wir wollen vorläufig nicht annehmen , datz die Regierung die
Akten über den Fall Arnsperger für geschlossen hält , datz sie vielmehr
nur noch der Schwierigkeiten nicht recht Herr zu werden scheint , in die
sie sich u . E . ohne Not begeben hat . Sie hätte von sich aus und für
sich die Parteiverhältnisse durchaus im Beharrungszustande lassen
sollen , nun aber hat sie sie zu bewegen versucht und fitzt richtig zwischen
zwei Stühlen . Auf der einen Seite reizte sie den Appetit des Zen¬
trums mit ihrer Verföhnungspolitik , und als diese dann an . dem
Widerstand der Nationalliberalen , wie vorauszusehen war , scheiterte,

verstimmte sie das Zentrum , als sie diese Dersöhnungspolitik nicht
mit Zentrum und Konservativen allein weiter zu betreiben willens
war . Auf der anderen Seite zog sie noch aus der schon halb gescheiter¬
ten Versöhnungspolitik vor Toresschluß eine Konsequenz, die notge -
drungen die Mehrheitsparteien des Landtages verstimmen und ärgern
mutz, die Parteien , deren sür das Land segensreiche Ar¬
beiten die Regierung noch beim Landtagsschlutz gerne anerkannte .

„Die Lage ist also recht heikel . Aber wie gesagt, wir vertraue »
doch noch , datz Herr von Bodman mit Klugheit , Takt und Geschick die
Lage wieder zu entwirren wissen wird . Deren Unklarheit ist viel¬
leicht am allerwenigsten seine persönliche Schuld, da wir nach seiner
politischen Vergangenheit annehmen, datz er fortgesetzt Wert darauf
legt , in einem vollen Vertrauensverhältnis zu denjenigen politischen
Kreisens Badens zu bleiben , die ihrerseits gerne mit diesem liberalen
und modern gerichteten Staatsmann Zusammenarbeiten, deren För¬
derung und Unterstützung ihm aber auch selbst doch wohl nach seiner
ganzen politischen Weltanschauung am Herzen liegt .

„Wir können nur wünschen, datz Herr von Bodman die Regierung
überzeugt , daß eine Neuorientierung der badischen Politik im Sinn
der Versöhnungsabfichten der Karlsruher Zeitung " heute nach der
politischen Lage in Baden eine reale Unmöglichkeit ist , datz der Ver¬
such , die politischen Konsequenzen aus dieser Neuorientierung in Hin¬
sicht auf die Beamten zu ziehen , seine ernstesten Bedenken hat , datz er
umftimmen kann jene politisch einflußreichen konservativen Persönlich¬
keiten, — seien sie in Berlin oder Karlsruhe — die der badischen Po¬
litik eine konservativere Richtung geben zu können meinten , in die das
ganz bis in die Ministerien hinein von liberalen Traditionen und
liberalem Wollen erfüllte Land nun einmal sich nicht hineindränge «
läßt , ohne die heftigsten Widerstände aufzurufen.

„Der augenscheinliche Mißerfolg der ganzen politischen Aktion der
Erotzh. Regierung wird, so hoffen wir , Herrn von Bodman diese Um¬
stimmung und damit die ungefähre Wiedergutmachung des angerich¬
teten Schaden einigermaßen erleichtern.

"

Soweit das Mannheimer Blatt , das als „Organ Bassermanns "

vielfach als Vertreter einer besonders maßvoller Anschauung im ba¬
dischen Liberalismus gilt .

* * *

* Karlsruhe , 26. Okt . Ein hiesiges Blatt bringt die Nachricht,
es sei in der gestrigen Sitzung der konservativen Partei , nachdem das
Zentrum die Abgabe einiger Sitze a« die Konservativen zugestanden
hatte , beschlossen worden, in . allen politischen Fragen , insbesondere bei
der kommenden Reichstagswahl , mit dem Zentrum Hand in Hand zu
gehen. Wie uns hierzu von maßgebender konservativer Seite mitge¬
teilt wird , ist diese Meldung von A bis Z unwahr . Es ist in der
fraglichen Versammlung überhaupt nicht von Derartigem gesprochen
worden .

Auf der Zrntrumsseite dementiert die neueste Nummer des „Bad .
Beobachter" die betreffende Nachricht ebenso schnell. Es heißt da : „Das
„Karlsruher Tagblatt " sollte mit der Verbreitung solcher Nachrichten
etwas vorsichtiger sein . Die Nachricht von einem Bündnis zwischen
Zentrum und Konservativen von Abgabe einiger Sitze an die Konser¬
vativen ist durchaus unrichtig. An der Nachricht ist nichts richtig , als
daß die Konservativen gestern Sitzung hatten und datz die Beziehungen
zwischen Zentrum und Konservativen dieselben sind wie bisher ."

Aus der Residenz.
Karlsruhe , L6. Oftober.

A Grotzherzogin Luise ist heute nachmittag 2 llhc
10 Min . von Baden-Baden hier eingetrofsen. Sie wurde am
Bahnhof erwartet und herzlichst begrüßt von dem Grotz-
herzog. der mit seiner Mutter nach dem Residenzschloß fuhr .
Die hohe Frau macht hier verschiedene Besuche und kelflt

gestein gestoßen , das eine reiche Ausbeute erhoffen läßt . Das Edel¬
metall ist bis zu einer Stärke von 6 mm eingesprengt und weist einen
Goldgehalt von 2 Gramm aus ein Kilogramm Gesteins auf .

Nnalircksfcille.
— Herzogenrath, 26. Oktober. Die Gesamtzahl der bei dem Klein¬

bahn -Unglück Verletzten beträgt 38, darunter sind füns Schwerverletzte ,
die Armbrüche und Kopfverletzungen erlitten haben . Bei der Unter¬
suchung arbeiteten die Bremsen tadellos . Das Unglück ist wahrschein¬
lich auf die naffen, mit Blätter bedeckten Schienen zurückzuführen, wo¬
durch der Wagen bei dem sehr starken Gefälle der Strecke ins Gleiten
gekommen ist.

hd Wien, 25. Okt. (Tel .) Im Vorort Ottakring wurde heute
der 50jährige Schuhmacher Vubenik und seine 40jährige Frau tot auf¬
gefunden. Der 15jährige Lehrling , sowie zwei Astermieter waren be¬
wußtlos und mutzten von der Rettungs - Gesellschaft ins Spital über¬
führt werden. Der Tod des Ehepaares ist infolge Kohlengas -Vergif -
tung eingetreten . Die giftigen Gase waren durch ein schadhaftes Ab¬
zugsrohr in die Wohnräume eingedrungen.

hd Budapest, 25. Dtt . (Tel .) Aus Czekrly Udvarhely wird ge¬
meldet : Der Bergwerks-Oberarzt Dr . Kovacs unternahm gestern mit
seinem 18jährigen Sohn , seinen beiden Nichten und einem jungen Arzt
einen Automobil -Ausflug . Auf der Straße nahm das Automobil
eine Kurve in zu raschem Tempo, sodatz in voller Fahrt gebremst wer¬
den mutzte . Dadurch stürzte das Automobil um und die Insassen wur¬
den herausgeschleudert. Eines der Mädchen wurde auf der Stelle ge¬
tötet , das andere, sowie Dr . Kovacs erlitten lebensgesährliche Ver¬
letzungen. Die beiden anderen jungen Leute kamen mit leichteren Ver¬
letzungen davon.

Epidemien.
bä Essegg, 25. Okt . (Tel.) Von 16 hier an Cholera erkrankten

Personen find 13 gestorben . Die Sanitätsbehörden haben deshalb die
Stadt Essegg für choleraoerseucht erklätt .

== Snsfolk, 26. Ott. (Tel .) Hier find 4 Todesfälle an Lungen¬
entzündung vorgekommen . Die bakteriologische Untersuchung ergab ,
datz sie durch Bubonenpest verursacht worden sind .

Pon der Kustschiffahrt.
st . Konstanz, 25. Okt . Graf Zeppelin ließ dem hiesigen Aviatiker

Schlegel zur Wiederaufnahme seiner flugtechnischen Versuche die
Summe von 3000 Ji überweisen.

Das Gordon Ben«ett » Wettfliege«.
hd St . Louis , 26 . Okt . (Tel .) Man ist bisher noch

ohne jede Nachricht über das Schicksal des Ballons „Ame¬
rika 2". Die Beamten der kanadischen Regierung haben
Befehl erhalten , nach den beiden Ballon -Insassen zu suchen .
Der Präsident des amerikanischen Aeroklub ist in Ottawa
eingetroffen , um die Flugrichtung der in Kanada gesichteten
Ballons zu studieren. Der Aeroklub von St . Louis hat be¬
schlossen , eine Hilfsexpedition auszurLsten, die am Donners¬
tag nach Chapleau abgehen soll , falls bis dahin keine posi¬
tiven Meldungen über den Aufenthalt der beiden Aero¬
nauten vorliegen . Ein Waldpächter in Ontario meldet , datz
er einen Ballon in der Waldgegend. 400 Meilen nördlich von
Toranto , niedergehen sah .

hd St . Louis , 26 . Okt . (Tel .) Die offizielle Reihen¬
folge im Eordon -Bennett -Rennen der Lüfte wird nun vom
Aero -Klub vorbehaltlich der Leistung des vermißten Ballons
„Amerika" folgendermaßen aufgestellt: 1 . Sieger Ballon
«Düsseldorf" (Deutschland ) 1769 Kmtr . in 42 Stunden ,
2 . Ballon „Germania " (Deutschland ) 1673 Km. in 43 Stun¬
den , 3 . Ballon „Helvetia (Schweiz) 1367,6,5 Km. in 46 Stun¬
den . 4. Ballon „Jsle de France" (Frankreich) 1266,5,2 Km .
in 3414 Stunden , 5. Ballon „Azurea" (Schweiz ) 1242,1,4 Km .
in 42 Stunden , 6. Ballon „Harburg" (Deutschland) 1206.7 .5
Km. in 27% Stunden . 7. Ballon „St . Louis " (Amerika )
884,9,5 Km. in 28 Stunden . 8) Ballon „Condor " (Frank «
reich ) 5659,6,9 Km .in 21 Stunden 20 Min . , 9. Ballon „Mi «
lion Population " (Amerika ) 506,8,3 Km . in 14i/ > Stunden .
Das nächstjährige Gordon-Bennett -Wettfliegen dürfte >omit
gemäß den Bestimmungen in Deutschland stattfinden .
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abends mit dem V .Zuge 5 Uhr 59 Min . wieder nach Schloß
Baden zurück. — Der Großherzog reist heute nacht 1 Uhr
nach -Schloß Hohenburg bei Tölz in Oberbayern , woselbst seine
Gemahlin und deren Mutter , die Eroßherzogin -Witwe von
Luxemburg , verweilen . Zwischen 10 und 11 Uhr begibt sich
der Erotzherzog nach dem Bahnhof in seinen Salonwagen ,
der um 1 Uhr dem Paris —Wiener Schnellzug angehängt
wird .

ltz Der Konfirmanden -Unterricht . Da durch die Vermehrung der

Unterrichtszeit an den Bollsschulen sich für den Konfirmanden - und
Erstkommunikantenunterricht erhebliche Schwierigkeiten ergaben , ha¬
ben hier die Vertreter der evangelischen und katholischen Geistlichkeit
mit den Vertretern der Volks« und Mittelschulen ein Abkommen ge¬
troffen , das diese Angelegenheit zur Zufriedenheit aller beteiligten
Kreise regelt . An der Volksschule wird die regelmähige Unterrichts¬
zeit von 8—12 und 2—4 Uhr eingehalten , aber in allen in Betracht
kommenden Klassen die Zeit von 4 Uhr ab für den kirchlichen Unter¬

richt frei gehalten . Jede Mittelschule hält zwei Nachmittage vom

obligatorischen Unterricht in Obertertia und Untersekunda frei und

stellt sie dem Konfirmanden - und Erstkommunikantenunterricht zur
Verfügung . Die Geistlichen können somit zuerst die Mittelschüler und
dann die Volksschüler unterrichten . Die Vereinbarung ist bereits in

Kraft getreten , doch dürfen für den kommenden Winter als Ueber-

gangszeit noch Ausnahmen gemacht werden . Der Stadtrat hat seine
Zustimmung zu dieser Vereinbarung erteilt .

<p Zur Sperrung der Kaiserstrabe geht uns von der hiesigen Poli¬
zeidirektion mit Bezug auf die Notiz in Nr . 495 der „Bad . Presse"

unter „Stimmen aus dem Publikum " folgende Mitteilung zu : „Die
von dem städt . Straßenbahnamt als der technisch sachverständigen Be.
Hörde beantragte Sperrung der Kaiferftraße bezieht sich nur auf den
durchgehenden Fuhrwerksverkehr . Die Sperrung wird von der Poli¬
zeibehörde aber so gehandhabt , dag, solange Beanstandungen daraus
nicht entstehen, der Verkehr der Fahrräder , der Droschken und kleineren
Fuhrwerke gestattet und die Sperrung nur für durchfahrende Automo¬
bile und schwere Lastfuhrwerke durchgeführt wird .

" — Andere uns zu¬
gehende Zuschriften begrüßen diese Sperrung ausdrücklich, da durch
ein provisorisches eingleisiges Befahren der Strecke der Kaiserstraße nur
die ärgerlichsten Stockungen im ganzen Fahrwefen der Straßenbahn
eintreten würden und die jetzige Verkehrssperrung sich nicht auf die
Gehwege vor den Geschäften erstrecken . So sind auch im Publikum
die Ansichten hierüber geteilte .

e . Postalisches. Militärpäsfe und diesen gleich zu achtende Scheine
sind nach Anordnungen der Passbehörde nicht mehr als genügender
Ausweis zur Empfangnahme nachzuweisender Sendungen zu erachten.
Für Empfänger postlagernder Sendungen sind also entsprechende Legi¬
timationspairre nötig , als bester Ausweis dienen die Postlagerkarten .

$ Eine Ballonverfolgung im Automobil wird der Badische Auto¬
mobilklub auch dieses Jahr und zwar am kommenden Sonntag , 30.
Oktober für feine Mitglieder veranstalten . Der Aufstieg des zu ver¬
folgenden Ballons „Continental II " findet vormittags 9 Uhr vom
Platze beim Gaswerk II an der Durlacher -Allee aus statt . Führer ist
Dr . Köster-Mannheim .

) : ( Von der Feuerwehr . In letzter Zeit sind auf der Kaiserstraße,
Nordseite zwischen den einzelnen Quadraten bei den Bordsteinen sog.
Obrrflurhydranten eingebaut worden , was eine Neuerung für das
Feuerlöschwesen und zugleich ein Fortschritt für dasselbe in - hiesiger
Stadt bedeutet . Es dürste nicht allgemein bekannt fein, daß der Rohr¬
strang der Wafferleitung auf der nördlichen Seite der Kaiserstraße
eingebaut ist, während auf der südlichen Seite keinerlei Rohre sich
befinden . Sobald nun auf der Kaisersttaße ein Brand ausbricht , also
in Häusern mit ungerader Hausnummer , so ist eine Verkehrsstörung
bei der elektrischen Straßenbahn , da die Schlauchleitungen über die
Straße gelegt werden müssen , nicht zu umgehen . Durch das Einbauen
der Oberflurhydranten wird diesem Uebelstande abgeholfen , und in
ganz praktischer Weise, da die Schlauchlinien dann auf den Gehweg
zu liegen kommen. In manchen Städten hilft man sich bei vorkom¬
menden Fällen auch damit , daß man beim ersten Angriff die Hydran¬
ten auf der gegenüberliegenden Seite benützt, sofort aber weitere
Cchlauchlinien in den Seitenstraßen ankuppelt und dann die erst ge¬
legten Linien wieder einzieht , aber trotzdem ist eine Störung des
Straßenbahnverkehrs nicht zu vermeiden u . es verdient das jetzt einge¬
schlagene Verfahren entschieden den Vorzug . Wenn diese Oberflur -
Hydranten vielleicht in gewissem Sinne bei großer Frequenz der Straße
ein kleines Hindernis bilden und deshalb seine Anhänger und Gegner
hat und nicht überall Beifall findet, so geht man nach und nach aus
Zweckmäßigkeitsgründen doch immer mehr zu denselben über . Auch
das Ankuppeln der Schläuche geht entschieden rascher vor sich, indem
das zeitraubende Aufsetzen des Hydrantenauffqtzes etc. wegfällt . Hof¬
fen wir , daß sich die Neuerung im Ernstfälle gut bewähren wird .

8 Freidenkettum . Man schreibt uns : Die noch junge Ortsgruppe
Karlsruhe des Deutschen Freidenker -Bundes e. V ., die bereits auf
eine erfolgreiche Jdeenpropaganda in der Oeffentlichkeit in hiesiger
Stadt zurückblicken kann, hält in diesen Tagen wiederum zwei aufein¬
anderfolgende Veranstaltungen größeren Stils ab . Für Freitag , den
28. und Samstag , den 29 . Oktober, finden 2 öffentliche Borträge statt'mit vollständiger Diskussionsfreiheit, ' es sei auf diese Leiden Abende
,jetzt schon hingewiesen. Als Redner für beide Veranstaltungen ist
Herr E . Vogtherr -Wiesbaden gewonnen, ein weit über die Grenzen
des organisierten Freidenkertums infolge seiner volkstümlichen,
;6egeifietnben und schlagenden Rethorik bekannter Sprecher . Am Frci -
tag , den 28., behandelt der Referent das durchaus zeitgemäße Thema :
, Die Frau und das öffentliche Leben". Am Samstag , den 29. Okto¬
ber , wird Herr Vogtherr über „Moderne Kultur und klerikale Welt -
»nschauung" sprechen , ein Thema , worüber er vor kurzem unter dem be-
geisterten Beifall von 5090 Personen im größten Saale Münchens,
km „Kindlkeller", und vor 1500 Personen in Nürnberg gesprochen hat .
Näheres über Eintrittskarten rc . im Inserat in morgiger Nummer .

K . Die Gartenstadtausstellung , die neuerdings von 1 Uhr bis 9
Uhr abends geöffnet ist, erfreut sich eines lebhaften Besuches . Schon
kn diesen ersten neun Tagen sind über 1300 Besucher erschienen , allein
am Sonntag waren es über 700 . Dem tausendsten Besucher, Herrn
Straßenbahnschaffner Xaver Zeiller , wurde von dem Vorstand der
Gartenstadt Karlsruhe ein wertvolles illustriertes Werk „Aus eng¬
lischen Gartenstädten " überreicht . Auch von auswärts kommen zahl¬
reiche Besucher , so u . a . ein Vertreter der luxemburgischen Regierung
mit der Einladung , auch in Luxemburg die Ausstellung zu zeigen.
Von der Einladung der Eattenstadt Karlsruhe , die an sämtliche Ver¬
eine ging, in corpore die Ausstellung zu ermäßigtem Eintritt (10 $ )
zu besuchen , haben eine ganze Reihe von bürgerlichen und Arbeiter¬
organisationen Gebrauch gemacht. Am Donnerstag abend 8 ‘A Uhr
wird von dem Direktor der Mannheimer Kunsthalle , Herrn Dr .
Wichert, ein Lichtbildervortrag über das Thema : „Gartenstadt und
Wohnungskultur " gehalten (Eintrittspreis 10 L ) . Nach dem Vor¬
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trag findet eine freie Aussprache statt . Alle Freunde der Gattenstadt¬
bewegung, besonders auch die Frauen find willkommen.

m . Der Nheinklub „Allemania ", e . V . , beging am letzten Sonn¬
tag unter überaus zahlreicher Beteiligung von seiten der Aktiven
sein diesjähriges Abrudern . Das Fest wurde eingeleitet durch eiift
Bootsfahrt von Maxau nach Daxlanden , woselbst in der dortigen
Künstlettneipe ei« musikalischer Frühschoppen stattfand . Alsbald ent¬
wickelte sich hier bei Gesang, Vorträgen , usw . ein frohes und sehr ani¬
miertes Treiben . Auch auf der in später Nachmittagsstunde erfolgten
Rückfahrt waren alle Teilnehmer in bester Laune . In Maxau fand
alsdann bei dem Klubwirt A. Melcher ein Haseneffen statt , an wel¬
chem sich auch die alten Herren , zur großen Freude der Aktiven sehr
zahlreich beteiligten . Die tadellose Bewirtung von seiten des Klub¬
wittes , trug auch hier dazu bei, daß alsbald eine sehr behagliche und
fröhliche Stimmung Platz griff . Unterbrochen durch Reden , Vorträge
und allgemeine Gesänge flößen die Stunden nur allzurasch dahin . In
den oberen Lokalitäten des Restaurants zum „Moninger " fand die
Feier » die wieder einmal so recht bewiesen hat , welch ein schönes
und harmonisches Zusammengehen im Klub besteht, ihren würdigen
Abschluß .

-j - Konzert „Das Russisch« Trio ". Ueber das berühmte russische
Trio , welches am Samstag den 29 . Oktober im Museumsfaal ein
Konzert veranstaltet , schreibt die Londoner Daily News nur zwei
Worte „Unsagbar herzlich ". Das hiesige Programm ist veröffentlicht ;
es bringt das berühmte Trio C-Moll von Brahms » Sarabande ,
Vouröe von Bach, La bandoline , die kleinen Windmühlen von Cou-
perin für Violine und Klavier . Schumann Abendlied , Chopin Polo¬
naise brillant (Original ) für Cello und Klavier und zum Schluß das
entzückende Dumky-Trio von Dvorak. Da das Russische Trio zu den
allerbesten Tttos gehört, die je zu hören waren , dürfte das hiesige
Auftreten das höchste Interesse in musikalischen Kreisen erwecken .

£5 Jugendlicher Ausreißer . Gestern nacht wurde in Rastatt ein
11 Jahre alter Vollsschüler aus Karlsruhe -Grünwinkel aufgegriffen ,
der sich angeblich aus Abneigung gegen den Schulbesuch von zu Hause
entfernt hat . Der telephonisch benachrichtigte Vater hat den jugend¬
lichen Ausreißer daraufhin hier wieder abgeholt .

z Diebstähle. Am 24. ds . Mts . stahl ein 27 Jahre alter Tag¬
löhner aus Seckenheim einem Fuhrmann « in der Rheinstraße Klei¬
dungsstücke im Wette von 35 M und 20 Ji in bar und ging von hier
flüchttg. — Vor der Wirtschaft zum Eottesauer -Schlößle wurde am
24. ds . ein Fahrrad , Marke Ulm , im Wette von 100 Ji und vor einer
Wittschaft in der Schützenstraße ein Fahrrad , Marke Stoewers -Ereif ,
Fabrik -Rr . 63 779, im Werte von 60 -1t gestohlen.

8 Festgenomme« wurde ein 30 Jahre alter , stellenloser Dienst¬
knecht aus Friedrichstal und eine 39 Jahre alte Köchin aus Cchw .
Hall , weil sie in der Nacht zum 25 . ds . in ein eingefriedigtes Besitz¬
tum in der Oststadt widerrechtlich eindrangen ; ferner ein 22 Jahre
alter Maler von hier , wegen Widerstands .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presset

----- Potsdam , 26. Okt. Die Abreise des Kronprinzen¬
paares nach Ostafien findet am 2. November früh 8 Uhr vom
Anhalter Bahnhof aus statt .

= Berlin , 26 . Ott . Zur Erörterung der Wünsche , die zu dem
»Sven japanischen Zolltarif für den Abschluß eines Handelsvertrages ,
sowie zu den schwedischen Forderungen zum deutschen Zolltarif gellend
gemacht werden, ist der Wirtschaftliche Ausschuß aus den 8 . November
«inberufen worden.

btt Berlin , 26 . Ott . Die deutsch« Regierung hat auf das Gesuch
der britischen und der amerikanischen Regierung um Untersuchung der
Moabiter Zonrnalistenaffäre jetzt eine Antwort erteilt . Die deutsche
Regierung lehnt es im Namen der preußischen Behörden ab, gegen die
beteiligten Polizeibeamten vorzugehen. Das Schreiben des Auswär¬
tigen Amtes an den englischen und amerikanischen Botschafter bezeich¬
net die Angelegenheit als einen bedauerlichen Zwischenfall, der ledig¬
lich einejn Mißverständnis zuzuschreiben sei, aber keine« Grund ab¬
gebe, um gegen die Polizeibehörde irgend einen Vorwurf zu erheben.

K Peking , 26 . Okt. (Privatm .) Wie „Sun " meldet , wird der
neue chinesische Berfasiungsentwurf nur ein beratendes Parlament
zugestehen . Wählbar sind nur Chinesen über 35 Jahre «. Der Regie¬
rung wird das Recht zugestanden, die Wahlen von Abgeordneten zu
kassieren , wenn Mißbräuche bei der Wahlführung vorgekommen find .
An den innerchinestschen Einrichtungen , an der veralteten Rechts» und
Verwaltungspflege , sowie an der Macht der selbständige« Gouver¬
neure und Bizekönige wird die Vorlage nicht das Geringste ändern .

Zum Kaisrrbesuch i« Brüssel .
btt Brüssel , 26 . Okt. Bei der Ankunst der Kaiserin in

Brüssel gingen ihr zahlreiche Blumenspenden zu, sodatz ihre
Gemächer alsbald in einen Blumenhain verwandelt wurden .
Alle deutschen Gesellschaften Brüffels , Antwerpens sowie an¬
derer Provinzstädte , desgleichen die deutsche Schule in Brüs¬
sel und viele Privatpersonen haben Blumen gesandt . Ein
besonders schönes Blumenarrangement sandten der Herzog
und die Herzogin von Arenberg .

Der Kaiser äußerte sich gleich bei seiner Ankunft im
königlichen Palais dem König Albert gegenüber in herz¬
lichen Worten über den warmen Empfang , der ihm seitens
der Bevölkerung bereitet worden sei , und lobte die vorzüg¬
liche Haltung der belgischen Truppen .

Die Tatsache, daß der Kaiser den gestrigen Trinlspruch
in deutscher Sprache gehalten hat . hat bei den hiesigen Blät¬
tern einiges Aufsehen hervorgerufen .

Das Unwetter in Italien .
= Rom , 26 . Okt. Aus Salerno und Amalfi werden

noch Einzelheiten über die Unwetterkatastrophe berichtet . Das
Zentrum des Wolkenbruchs und des Zyklons lag offenbar in
der Linie Cetara -Minori Majori . In dieser Richtung ist die
Verwüstung am ärgsten. Ein Drittel der Häuser ist zertrüm¬
mert oder steckt bis zum ersten Stock im Schlamm . 43 0
Tote wurden der „Str . P .

" zufolge bisher gebor¬
gen , 5 Verwundete fanden in der Klinik von Amalfi Auf¬
nahme . Die Rettungsarbeiten gehen glatt von statten .

= Rom » 26 . Okt. (Tel .) Der Marineminifter telegra¬
phiert aus Casamicciola , daß dort der Schaden am größten
sei . In Jschia ist das Unglück nicht ganz so groß, doch sind
in beiden Orten die Wvfferleitungen unterbrochen und
Dämme und Schleusen der Umgegend beschädigt worden . In

Forio an der Westküste von Jschia sind 12 Person « «
umgekommen . Der Minister wird heute Barano und
Umgebung besuchen , wo auch viel Schaden angerichtet ist.
Der Kreuzer „San Giorgio " ist vor „Jschia " und das Li¬
nienschiff „Sardegna " mit Pionieren und Hilfsmitteln tn
Casamicciola eingetrofien . Der Marineminister leitet di «
Hilfsaktion . Man wird vor allem sofort die Wasserleitun¬
gen und Dämme wiederherstellen .

hd Rom . 26. Okt. (Tel .) Die von Luzzatti entsandten Minist «,
vetteilte « an die hungernde Bevölkernng von Casamicttola Gew und
ließen für die Obdachlosen Zelte aufschlagen. Der Marineminifter
Catholiqua geriet bei der Besichtigung von Casamicttola an den
Rand eines 40 Meter ttefen Schlammbergsee und versank dattn bis
zur Brust . Er wurde hervorgezogen und setzte ohne weiteres die Be¬
sichtigung fort . In Majott find viele Häuser bis zum zweiten Stock
vom Schlamm blockiett. Man schätzt heute dort die Zahl der Tote«
auf 50. (L.-A .)

Pisa , 26. Okt. (Tel .) Der König von Italien ist
zum Besuch der von dem Unwetter heimgesuchten Gegenden
nach Neapel abgereist . _

Gelbbuch über Marokko .
= Paris , 25 . Ott . Heute ist in der Kammer er» Gelb Ln -

über Marokko verteilt worden , das diplomattsche Schriftstücke
aus der Zeit vom 18 . Oktober 1908 bis 15 . September 1910 umfaßt .
Die Schriftstücke 1910 beziehen sich auf bekannte Vorgänge , insbeson¬
dere auf die zwischen Frankreich und Marokko getroffenen Vereinba¬
rungen auf Unterdrückung von Kriegskontreband « an der Küste von
Marokko, die Angelegenheit der Gebrüder Mannesman «, die Reife
Mael Attnins nach Fez, die Regelung der Ansprüche der Fremden und
die Verhaftung des Paschas von Fez Ben Aisas . Die letzten Depeschen
behandelten die von den Verttetern Frantteichs zur Befreiung der
Gatttn Benaisfis unternommenen Schritte .

Aus den Schriftstücken läßt sich auch der Gang der Verhandlungen
zwischen Deutschland und Frankreich verfolgen , die zu dem Marotto
betreffenden Abkommen vom 8 . Februar 1909 gefühtt haben. Die
Schriftstücke enthalten nichts, was nicht schon bekannt wäre .

Vom Balkan .
— Paris » 25. Okt. Die Pforte hat den Minister Picho» davon

verständigt , daß fie den in Smyrna verhafttten Tunesier Kittani an
die egypttfche « Behörde« ansliesern werde. Sie wett« ferner die
Lokalbehörden beauftragen , die Privilegien der in der Türkei wohn¬
haften Algetter zu respektiere«. Minister Ptchon hat um weitere be¬
stimmte Mitteilungen ersucht .

Die türkische Anleihe ,
btt Konstantinopel , 26. Okt. Fmanzminister Dschawid

Bei besuchte gestern den deutschen Botschafter , mit dem er
lange über die Anleihe konferierte . Nachmittags begab sich
der Botschafter auf die Pforte , wo er mit dem Eroßwestr
eine längere Besprechung hatte . Hier verlautet , die Pforte
wolle vorläufig einen Vorschuß von einer Million Pfund zu
5 Prozent nehmen , um darnach mit der deutschen und öster¬
reichischen Bankgruppe weiter zu verhandeln .

Die Wirren in Persien .
- -- Teheran , 25 . Okt. (Reuter .) Ueber die Zurückziehung der rus-

fischen Truppen wird berichtet, das Kabinett sei bereit , den Wünschen
der rusiifchen Regierung betr . die Anerkennung des status qno in Be.
zug auf die Automobile zu entsprechen, welche die Russen vor einigen
Monaten eingeführt haben , ohne die Einfuhrzölle zu bezahlen . Diese
Anerkennung hängt jedoch , wie es heißt , von gewissen wichtigen Be¬
dingungen ab, von denen die hauptsächlichsten sind : 1 . Rußland muß
sofort nach der förmlichen Anerkennung des status puo alle Truppen
zurückziehen ; 2. die persischen Untertanen müssen auf der Straße Julpa -
Täbris dieselben Rechte haben , wie die Russen. Ferner ist die per¬
sische Regierung geneigt, die Konzession der Kupferminen bei Karaja -
dagh auf 3 Jahre auszudehnen , wenn die russischen Truppen das per¬
sische Gebiet verlassen haben und Garantie geboten wird , daß sie nicht
zurückkehren .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie ». Hyvrogr .
vom 26. Oktober 1910.

Das Hochdruckgebiet, das seit einigen Tagen Nordost¬
europa bedectt , hat sich seit gestern auf das nordwestliche
Rußland verlegt und zugleich hat es noch zugenommen ; eine
flache Depression liegt vor dem Eingang des Kanals . In
Deutschland, das im Bereich des hohen Druckes liegt , ist das
Wetter teils heiter , teils neblig kühl. Das Hochdruckgebiet
bat voraussichtlich noch weiteren Bestand : es ist deshalb meist
heiteres und kühles Wetter mit Morgennebeln zu erwarten .

WittcrungSbcobirchtungen der Mcteorolog . Station Karlsruhe .

Oktober
Barom . T ftm, »!» >>!.

>t»uch«. ■» -bro*. rsiaü l)krn:ne

25 . Nachts 9 ' ° U. 753 .9 8.5 7 .2 87 NO heiter
26 . Mrgs. 7« U. 765 .8 7.8 7 .6 96 still halbbed .
26 . OJcitt . 2“ U. 754 .6 12 .3 7 .8 73 ONO heiter

Höchste Temperatur au , 25 . Oktober 9,8 : niedrigste in » er
»aranffolgenden Nachl 5. 5.

»Wetternachrichte » aus dem chüdeu vom 26. Oktober früür
Lugano wolkenlos 5 ", Biarritz bedeckt 20 ", Nizza wolkenlos

12 '. Triest wolkenlos 10 , Florenz wolkenlos 9“ Rom Halo bedeckt
11 “, i5agliar > heiter 17 °, Horta (Azoren) bedeckt 18 ' .

Turmhoch ,
über dem gewöhnlichen Lebertran steht Scotts Lebertran -Emulsion .
Dies ist darauf zurückzuführen , daß zu ihrer Herstellung nur die denk¬
bar beiten Rohstoffe verwendet werden , die in dem seit Jahrzehnten
bewährten Scottschen Verfahren so leicht verdaulich gemacht werden ,
daß der volle Nährwert sämtlicher Bestandteile dem Körper zugut
kommt. Infolgedessen läßt sich bei regelmäßigem Gebrauch von
Scotts Emulsion schon in kurzer Zeit eine Besserung des Allgemein¬
befindens , hauptsächlich auch eine Zunahme der Eßlust und des Kör¬
pergewichts beobachten. 6203a

Scott - Emulsion ».rrd von n«S ausschließlich im großen verkauft, und z» ar .cte tos«
nach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten Originalstasche» in Karton mit unserer
Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch). Scott & Lowne, m . d. Frankfurt a„ 5Ä.

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50^ uaterphotphorig '
saurer Kalk 4,8, uuterphoSphorigsaure- Nalrou 3,0, pulv. Tragant 3,0» feinster arab. Gummi
pulv. 2 .0. Wasser 129,0. Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Hmulsio . mit Zimt«. Mandel»
und Gaultheriaöl se ; Tropfen, rroSo.



öcttePresseKadrftyeAiendAatt . Mittwoch den 28 . Okt . 1910 .

Um eine weitverbreitete lslscne XuSsssunx. rtebrix zu stellen , bemerke icfc , daß ich nidit ausschließlich reiche und dadurch
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich tiefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer ». Küche ton znsammen 1900 Wh . an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit.

J. L Distelhorst
lloimöbeltahrik

Karlsrnhe , Waldstrafje 30/32.
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Privat -Tanzlehr -Znftitut
(Saal im Hausei na**

Hermann Vollratli , Kaiserstr . 235 .
Lülzel-Unterrichl Nachmittags- und Abendkurse .

Beginn der Kurse Oktober. — Gesl. Anmeldungen erb.
NB. liebernehme auch Tanzkurse auswärts .

« 8v-s
-o -§kt

Inhalatorium
Iliirrheimer Soole , trocken

Hervorragende Heilerfolge bei allen akuten und chronischen
Erkrankungen der Nase, Rachen, Kehlkopf , Luftröhren, Asthma,

Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15329*

Kuranstalt Kriegstr . 29 .
Interessenten Besichtigung gerne gestattet

Z
" Telephon 2368.

sP _

=f er
P'g’

ro-

Soolbäder
zur Anregung der Hauttätigkeit von ärztlicher Seite gerne und häufig
empfohlen gegen sämtliche Formen der Scrofulosis , wie sie sich durch
Hautausschläge, Geschwüre, Knochenauftreibungen, Drüsenanschwell¬
ungen und Augenentzündungendarbieten; ebenfalls gegen Rhachitis und
Bleichsucht der Kinder . Im 14205

Friedrichstoad , Kaiserstrasse 136

Gustav Juckeland
Dnrlaeherstrasse 1 ii . 3 .

Möbel- n. Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen , Alles nur
solide Prima -Ware, da wenig Unkosten

<keine hohe Ladenmiete etc.) 13638
— Billigste Preise . —

Krosses , reichhaltigstes
Hauptlager , Schreiner - n .

Tapezier -W erkstätten ,
- — Rudolfstrasse 5 . -

Badische Geldlotterie.
Ziehung aut 31 * Oktober «

Mark.
1. Hauptgewinn bar :

20000 Mark.
3 287 Geldgewinne r

25800 Mark.
Strassburger Lotterie :

40 OOO lw
Hauptgewinn :

Ziehung am 19 . November . 9984a.3 .2
Lose deid . LotterienK1 Mb ., 11 St . 10 Hk ., Porto u. Liste 30 Pf g .

empfiehlt Lotterie-Unternehmer

«J • rillCP > fft .
*

07
* *

n
*

estnt*s? Nr
*

107 .
und alle Losverkaufsstellen .

In Karlsruhe : Earl Götz , Hebelstrasse If/15.
Gehr . Göhringer , Kaiserstrasse 60 .

gierversicoerunpoeq .UDoezis
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 93 , pari . — Telephon 434
(Anruf Söller ).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬
gehendster Garantie . _ 189a*

Jalousie- und Rolladen-Reparaturen
besorgt prompt und billigst 12393.16 .16

KarlsruherJalousie- u .Rolladen =Fabrik, G .fllM.
Dnrlaeherallee 59 Telephon 2328.

liSdvelM .| lö«lltl»AiSÄViSS1 ^ ¥,Sl3a
von 30 Pfd . an per Pfd . 30 Pfg . ; Postkolli enth . 9 Pfd . Mk . 3 .20 .
Abteilung Konserven tafelfertig , in Dosen von ca. 10 Pfd . brutto:

la . Lchweine -KIeinsteisch pro Dose 3.89
la . Eisbein (Tickbein) ^ . . . „ »

„ la knochenloses Schwctnefletsch „ » , 9 .99
Bahnsendung von 3 Dosen an 20 Pfg . pro Doie Ermäßigung .
^ Alles ab hier per Nachnahme. Nichtgefallendes retour .
8587a Alb . Carstens , Altona 112 , Adlerstr . 71.

Gold- und
Silber - Waren
Billigo
Preis«

Rasche
Be¬

dienung .

werden tadellos repaftert
ebenso

NenanfsftifDn & Rnarliettiug
FFledrlch AM, h(f“ofer

Vergolden und Versilbern.

Elektrische
Lichtpansanftalt
S . Thoma Nachf ., Karlsruhe ,
Kaiser Allee 29. Telephon 2218 .

Schnellste und beste Bedienung .
Billigste Preise . 11140*

Prima Mostobst, sowie täg¬
lich frisch gekelterten Apfel¬
most empfiehlt billig 13771*

Karlsrnhe , Schützenstr. <
Telephon 2384 .

Speifebottoffeln
gntkochende, gesunde Ware , gelbe
Kaiser, per Ztr . Mk. 3 .89 , gelb¬
fleischige Industrie , per Ztr. 4.39
frankoKeller empfiehlt fortwährend
Andreas Selter, Me b.Hmlach

Telephon 203 . 9954a.3.3
(3ZK2
ß s Hochfeine — ” ' ' “ '

goldgelbe
hiefige , gesunde, ausaereifte .
gntkoch . , grostfall. Qualität
1VtzPWiM. SalllM4 .5«.
Prompter Versand ab hier
gegen Nachnahme. 9985a.3.2
S . Weis , Nordenstadt

bei Wiesbaden.
Pommerfche Fleischwaren

Erg. Master , u . Wurstfabrik
L . Goldhom 2, Schlawe i. Pom.
Salami u .Cervelatchart,pr ? jzkg1 .30
Teewurst , Spezialität , ^ „ 1 .20
Rollschinken „ „ 1 .20
Knochenschk. „ „ „ 1 .15
Gänseartikel vom Novbr. bis Jan .,

man verlange Preisliste .
Versand u . Nachn ., fehlerhafte Ware

zurück . 9695a

Unioxv
Brikets

ReinlichsterHausbrand
Billiger als Steinkohle

Verkauf In den Kohlenhandlnngen

Viel Eier
erzielt man zu jeder Jahreszeit ,
auch ganz ohne freien Auslauf und
im Winter bei der strengsten Kälte
durch das 1000 fach erprobte u . sehr
gelobte Gestügelfutter „Nagut " .
Verkauf : 5927a

W . Tscherning , Drogerie .
Amalienstraße 19.

Das

Ctl

lRealrecht) mit Metzgerei , Besitzer
Karl Gresser in Ueberlingen am
Bodensee— Kur - u . Bäderstadt — ist

wegen Todesfall
bei günstiger Anzahlung sofort zu
verkaufen. Großer Verbrauch in
Wein . große Einrichtung , viele
Fremdenzimmer . Das bekannte
Anwesen bietet tüchtigen Geschäfts¬
leuten sichere Existenz. Anfragen,denen Briefmarke beizulegen ist,
sind zu richten an den Besitzer oder
an den Beauftragten 9542a4 .4

« . KlUifMM Aist
in Ueberlingen a. B .

Leopold Kölsch
Stammhaus

gegr, 1844.

Karlsruhe
211 Kaiserstr . 211

Telephon
Nr. 160 .

Seit 66 Jahren sind

Strampfwaren
Spezialität der Firma.

Preise der Qualität entsprechend billigst .

■ ■ Hervorragende Auswahl . ■ ■ 12378

Damen - u. Kinderstrümpfe,
Herrensocken

in Wolle , Baumwolle und Seide , gestrickt und gewoben .

Neuheiten in einfarbig und bunt.

Ersatzfüße . Anstricken billigst.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIRIIBIIIIIIIII

1 mmm
I Ettlingerstraße 59

« 1
liefert im Detail an Privatkundschaft :
Hygienisch gereinigte , baktertenfreie

Karlsruhe u. Lauterbergstr . 2
Telephon Nr . »79 14100 .8 .4

Vorzugsmilch
offen zu 24 Pfg . , in Flaschen zu 26 Pfg . per Liter .

! Rahm, la . Tafelbutter . Buttermilch, meitzer Käse
| zu den billigsten Tagespreisen franko Hans durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkaufswagen .

Bestellungenauf frische,mitKontrollstempel verseheneTrinkeier .Koch-
' werden durch unsere badischeGier -Zentrale prompt ausgeführt .

461a

Normal-
Unterkleidung

ist die älteste und bewährteste .

Alleinige Fabrikanten ;

W. Beuger Söhne ,
Stuttgart .

Man achte auf die Fabrikmarke mit Ueberschrift: W. Benger Söhne.
Unterschrift : Prof. Dr. G . Jaeger.

Niederlage bei Leopold Kölsch , Karlsruhe, Kaiserstr. 211.

Hant-Bleiehcreme :
„Chloro « bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß . Wirksam
erprobte , unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Sommer,
sprossen , Leberflecke , gelbe Flecke . Mit ausführlicher Anweisung I Mt-
bei Einsendung von 1 .20 Mk. franko Man verlange echt „Chler ®“ !!
Laboratorium „Leo"

, Dresden»A 3 Erhältlich tu den Apotheken . Dro¬
gerien und Parfümerien In Karlsruhe : Car ! Roth , Hofdrogcrie.

Geprüfte Maffeurin empfiehlt
sich, auch Teilmassagen . B40224
15 .5 Lesfingstr. 14, 2 . Stock. Ii

Gut erhaltener Herb mit Kupfer¬
schiff, Messingstange u . Wärmeofen' stz . verk . Gartenstr . 23, Ist . 8),,,,, ., .,

In kleinem Städtchen ist eine
nachweislich gangbare
Wurstwarenhandlung ,

verbunden mit Butter - n . Flaschen¬
bierhandlung , wegen Kränklichkeit
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Dieselbe liegt inmitten
der Stadt , kann vergrößert werden ,
da Räumlichkeiten vorhanden sind,
und gibt 180 Mk . Miete ab . Preis
10500 Mk. mit Inventar . Anzahl¬
ung 200» Mk.

Offerten unter Nr . B39589 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 6 .5

taitatBs äolnihaus
mit Qinteztiauä , Schweineställen ,
Scheuer mit Stallung nebst einer
Remise , auf dem Lande , 1 Stunde
von Karlsruhe , sämtliche Gebäude
sind der Neuzeit entsprechend , in
gutem Zustand und wird krankheits¬
halber verkauft . Zu erfr . unter
8)41101 in der Expedit , der „Bad .
Presse "

. ■ _ 242
Ein schönes, landwirtschaftl .

Arttvefeit ,
besteh , in einem schön .
Wohnhaus » über 1 ha
Bodenstäche, mit über
199 aller Sorten Obst¬
bäumen , Rebgelände u .

Ackerland , zur Hälfte mit Mauern
umgeben, am Fuße eines schönen
Schlosses in den Vogesen, 19 Mi¬
nuten von einer direkten Bahnsta¬
tion einer Stadt im Ober -Elsaß ,
ist für den billigen Preis von füns -
zehntausend Mark mit kleiner An¬
zahlung zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 9650a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten ._ 3J2

Motors «»
zu verkaufe » ,

normal 12 Pferd. , für Gas , Benzol
und eventl. Petrol , Fabrikat Deutz ,
dito je einen 6 und 8 Pferd . Gas -
und Benzinmotor , Fabrikat Benz ,
Mannheim , zu sehr billigem Preis ,
noch im Betrieb zu sehen. 15414.3.3

G . Heitmann ,
Maschinen - Bauanstalt Durlach .

Telephon Nr . 30.

tl
1 u . 2späunig gefahren , weit unter
dem reellen Werte abzngrbeu .
12445.3.2 steiserstrahe 14 h-
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Kadifche LhronUr.
c. Karlsruhe » 25 . Oft . Der Verband derBurean -, Kauzlei - uuv

Bechnungsbeamtcn der gesamten badischen Staatsverwaltung hatte
sich im August vor . Jahre » mit einer Eingabe an das Staatsmini -
fietiutn gewendet, in welcher am die Errichtung einer Krankenkasse
fitz die Beamten der Eehaltsklassen >1—K (untere Beamte ) gebeten
wnrde resp . um staatlich« Unterstützung einer solchen Kaste unter Bci -
tragsleislung seitens der Mitglieder . Nach einer vor kurzem einge-
gangenrn Entschließung des Er . Finanzministeriums wurde das löc-
such dahin verbeschieden , daß der Sache nicht nähergetreten werden
könne . Damit ist die Errichtung einer Krankenkaste für die unteren
Beamten abgelehnt und aussichtslos geworden . Der Verband der
Bureau - , Kanzlei - und Rechnungsbeamten beabsichtigt, nunmehr sich
mit einer neuen Eingabe an die Landstäud« zu wenden.

Heidelberg, 2(5. Oft . Anläßlich des gestrigen Besuches des Groß-
Herzogs in unserer Stadt , weiß das „Heidelb . Tagbl .

" folgendes komi¬
sche Intermezzo zu berichten, welches sich bei der Abfahrt des Landes¬
fürsten ereignet haben soll . Der Hoffurier und der Hofloch sowie noch
andere Hospersönlichkeiten kommen mit allerlei Paketchen und Päck¬
chen beladen im Eilschritt auf den Bahnsteig gestürmt , just in dem
Augenblick , als brausende Hochrufe ertönen und sich der Schnellzug
nach Karlsruhe in Bewegung setzt . Betrübt schauen sie der rot blin¬
kenden Schlußlaterne des Zuges nach . Sie hatten in Heidelberg sicher
mit dem obligaten „akademischen Viertel " auch bei der Eisenbahn ge-
und sich dabei eben verrechnet! Wer wird nun gestern in Karlsruhe
gekocht und die Koffer ausgepackt haben ? — Genug, der Eroßherzog
soll zum Kupeefenster heraus den Vorgang lächelnd beobachtet haben .

A Heidelberg, 26 . Ott . Nachdem die Fahrtproben der elektrischen
Straßenbahn von Heidelberg nach Schlierbach am Montag die Benütz¬
barkeit des Geleises für kleinere Wagen ergeben haben , wird , vor¬
aussichtlich am kommenden Freitag , die Eröffnung stattfinden , an der
sich die städt. Behörden beteiligen weiden . Am Abend findet aus die¬
sem Anlaß im „Jägerhaus " ein Bankett statt .

= Neckargemünd , 25 . Oft . Gestern vormittag wurde
der 25jahrige Bierkutscher K . Philipp , der bei Brauereibesitzer
Beysel hier beschäftigt war , in dem Eiskeller seines Arbeit¬
gebers tot aufgefunden . Philipp stürzte vermutlich aus Un¬
vorsichtigkeit durch den Eisschacht in den Keller , Philipp war
vermutlich sofort tot .

) ! ( Oetigheim ( A . Rastatt ) , 26. Okt. Am vergangenen Montag
nachmittag verunglückte hier der Dienstknecht Joseph Preist von Ra¬
statt , indem er beim Aufsteigeu auf sein Fuhrwerk infolge plötzlichen
Anziehens der Pferde , unter die Räder kam . Der Bedauernswerte
trug schwere Verletzungen am Kopfe davon .

q5 Emmendingen , 24 . Okt. Gestern fand hier der Eautag selb¬
ständiger Schmiedmeister des Handwerkskammerbezirks Freiburg statt ,
an dem 27 Delegierte teilnahmen . Nachdem der Geschäfts- und
Rechenschaftsbericht durch Sekretär Münch-Müllheim erstattet war ,
hielt Handwerkskammersekretär Eckert-Freiburg einen Vortrag über
8 100q der Gewerbeordnung — Festsetzung der Preise für geliefette
Arbeiten betreffend —. Der seitherige Vorstand wurde durch Zuruf
wiedergewählt . Erster Vorsitzender ist danach Eckerlin--Müllheim ,
zweiter Vorsitzender Liebherr -Lahr , Sekretär Münch-Müllheim . Sämt¬
liche Obermeister wurden als Beisitzer gewähtt . Als Ort der nächst¬
jährigen Tagung wurde Staufen bestimmt.

© Freiburg , 26 . Ott . Am 16 . Februar 1911 sind 50 Jahre seit
der Gründung des Infanterie -Regiments Rr . 113 verflossen. Wie die
„Frbg . Ztg .

" erfährt , beabsichtigt das Regiment , diesen Tag festlich
zu begehen und hat dafür die letzt« Woche im Mai 1911 in Ausstcht
genommen. Der Stamm des heutigen 5. badischen Infanterie -Regi¬
ments Nr . 113 wurde durch Allerhöchsten Befehl vom 16. Februar
1861 aus dem damaligen 3 . Füsilier -Bataillon als 1 . Bataillon (Gar -

Elegante

Filztuch-
Hausfchuhe

Lederfohle genäht : : Fleck

Ausnahmepreis 15270

Mk . netto .

Schuhhaus

Landauer
Kaiferjlraße 183.

enuTgrößts
Auswahl,

vors , gratis u . franko .

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straussfedern
alle fertig zum seihst garnieren, es ist dies
der feinste Hutputz im Winter wie im
Sommer, immer modern , sehr elegant und

vornehm. Ein

echter Straossfedernbet
findet überall das grösste Interesse.

Ich liefere echte Straussfedern unt.
Nachnahme in tiefschwarz u . schneeweiss
Länge ca . 36 cm , Breite ca. 13 cm , zu 1.50 Mk.

„ „ 39 „ ,, h „ 2 .50 m
,, „ 46 ,, „ « ro n 4.50 ,,

Retournabme nach 8 tägiger Probe !

Emst Lange , fst Düsseldorf ,
6 .3 Kaiserstrasse 29. 9161a

Prima Mostobft
eiuaetroffen , kann sogleich gekeltert
werden . Küfer und Kelterer ,
H»'aeh .er,Lamcvstr . 2S,Michlburg.

Ladenfchaft
zu kaufen gesucht. B41323.2 .1

Körnerstr . 14, bei Holtze .

nifon Karlsruhe ) und vier neuen Kompagnien als 2. Bataillon ge¬
bildet . Zu letztgenanntem Zwecke mußten das 2 ., 2 . und 4. Regiment
je die 4 . Kompagnie abgeben. Die noch fehlend« Kompagnie wurde
aus Mittel « de» Regiments neu ausgestellt. Das 1 . Bataillon blieb
in Karlsruhe ; dem Regimentsstab und dem 2. Bataillon , wurde die
Stadt Durlach als Garnison zugewiesen. Die beiden letzteren wur¬
den bis nach Herstellung der Kaserneiträume in Durlach , in Rastatt
kaserniert und marschierten am 1. April 1881 in die neue Garnison .
Am 22. Oktober 1864 bezog das ganze Regiment die Residenzstadt
Karlsruhe als Garnison . Rach ' Beendigung des Feldzuges 1866
wurde sodann das Regiment nach Freiburg versetzt . Mit dem am
1 . Juli 1871 erfolgten Eintritt des badischen Armeekorps in die preu¬
ßische Armee erhielt das Regiment die Bezeichnung 5. Badisches Jn -
saitterie-Regiment Rr . 113.

$ Wittlekosen (A. Bonndorf ) , 25 . Okt. Bei der gestern hier
stattgehabten Bürgermeisterwahl wurde der bisherige Bürgermeister
Bündert einstimmig wiedergewähtt .

T Lörrach, 26. Ott . Die Erohschiffahttsschlenfe des Kraftwerks
Augst-Wyhlen bildete gestern Gegenstand der Verhandlung vor dem
Bezirksrat , wegen Erteilung der Baubewilligung , als Bestandteil des
Kraftwerkes . Oberbauinspektor Kaiser , Votstand der badischen Was-
serbauinspettion in Lörrach, gab den Bezirksräten eine eingehende Er¬
örterung über Anlage und Ausbau der Schleuse, worauf der Bezirksrat
nach kurzer Beratung den Beschluß faßte, es fei die Bewilligung auf
Grund des badischen Wasserrechtsgesetzesund unter Vorbehalt der Be¬
willigung durch den Kanton Bafelland zu etteilen mtt dem weiteren
Vorbehalt , dgß über die Anlage von Fifchpäffen dem Vezirksrat die
Pläne unterbreitet weiden sollen. Die Verhandlungen des Bezirks¬
rats wurden in Abwesenheit des Bezirksvorstandes Geheimerat Dr.
Belzer von Oberamtmann Dr . Jmhoff geleitet .

h Badifch-Rheinfelden, 25 . Okt. Am Samstag vormittag wurde,
wie auch von uns mitgeteilt wurde , am jenseitigen Rheinufer , ober¬
halb der Salmenbrauerei ein junger Mann aufgefunden, der an¬
scheinend über die hohen Felsen hinuntergestürzt war . Der Verun¬
glückte ist , wie nun festgestellt werden konnte, der im Feldschlößchen
beschäftigt gewesene 21 Jahre alte Karl Tiroler aus Paar (Ober-
bayern ) . Bei dem Sturz hat er sich Verwundungen im Gesicht , sowie
am ganzen Körper zugezogen , denen er im hiesigen Sital am gleichen
Abend noch erlege« ist.

cb» Konstanz, 25. Okt. Die Handwerkskammer Konstanz warnt
vor einem Pariser Ausstellnngsunternehme «, für welches in deutschen
Eewerbekreisen zur Zeit geworben wird und das — abweichend von
dem französischen Titel — als „Internationale Ausstellung für Ge¬
werbe , Hygiene, Nahrungsmittel , Getränke etc.

" bezeichnet wird . In
der Zeit vom 24. November bis 6 . Dezember soll die Ausstellung in
einem sogenannten „Palais de la Charit «" zu angeblich wohltätigen
Zwecken stattfinden . Auch die „ständige Ausstellungskommission für
die deutsche Industrie " muß von einer Beteiligung abraten . Die dort
zur Ausgabe kommenden „Auszeichnungen" find wertlos und ihr öf¬
fentlicher Gebrauch wäre in Deutschland unstatthaft und strafbar .

Kandel «nd Verkehr
o. Emmendingen , 25. Ott . Im benachbarten Tenningen wurde

eine Aluminium -Gesellschaft m. b. H . gegründet , deren Teilhaber die
dortige Maschinenfabrik und Eisengießerei A.-E . und eine größere
Firma in Mannheim sind . Das Stammkapital bettägt 109 900 Mark .
Gegenstand des neuen Unternehmens , für welches ein größerer Fabrik¬
neubau im Entstehen begriffen ist, ist die Herstellung von Erzeugnis,
sen aus Aluminium und anderen Metallen und zwar sollen zunächst
Aluminiumfolien nach einem patentietten Verfahren hergestellt wer¬
den. Aluminiumfolien sind ein wertvoller » weil billiger , und doch in
der Verwendung gleichartiger Ersatz für Staniol , wie solche für
Schokolade , Schnupftabak- *c. Packungen Verwendung finden . Als
Geschäftsführer des neuen Unternehmens wurde Herr Alloir » Direktor
der oben genannten Maschinenfabrik, bestellt. Der Betrieb des neuen

Etablissements wird im Laufe des Monats Dezember aufgrnomm » .
werden.

C . Singen a. H., 25 . Ott . Der Verwaltungsrat der Fab »
von Maggis Nahrungsmitteln Att ..Ges . in Kemptal , schlägt fg,
1909/10 19 Prozent Dividende vor . Auch das letzte Jahr wurde,
10 Prozent vertritt .

Schiffsuachrichteu des Rorddentsche« ? lohd.
Mitget . durch Passagebüro b. Fr . Sern . Karlsruhe , Kartsrttdrichltr . rr .tz Bremen , 26 . Ott . Angekommen: am 23. Oktober : ,/Oersflinger-
in Aden ; am 24. Ochtober : „Crefeld" in Antwerpen , ,/Hannover " h,Rio de Janeiro ; am 25. Oktober : „Aachen" in Rotterdam , „Schlei
wig" in Alexandrien , „Kaiser Wilhelm II .

" in Newyork. — Passiert :
am 25 . Oktober : „Köln " Eastbourne , am 26 . Oktober : „Bölow "

Hurst
Castle. — Abgegangen : am 22. Oktober : „Königin Luise" von Paler »:
mo , „Oldenburtz" von Vigo ; am 23 . Oktober : „Bonn " von Peru « »»
buco ; am 24. Oktober : „Prinz Ludwig " von Antwerpen , „Kronprta ,
zesiin Cecilie von Cherbourg ; am 25 . Oktober : „Baron Rapier " vo,
Antwerpen , „Kaiser Wilhelm der Große" von Bremerhaven , „Prim
Ludwig" von Southampton , „Wittekind " von Las Palmas . „Roland?
von Las Palmas , .Königin Luise" von Gibraltar , Kronprinzessin
Wilhelm " von Newyork, „Helgoland " von Norfolk , „Eneisenau " vo»
Southampton , „Pork" von Nagasaki, „Prinz Eitel Fritz" von Peuang .
„Kleist" von Port Said , „Prinzessin Alice" von Tsingtau ; am 26, Ok.
iober : „Zieten " von Bremerhaven , „Thüringen " von Melbourne .

ohenlohe
afer-Flocken

□eben delikate Suppen ,
Frühstück für Alt u . Jung.
Bewährte Kindemahrung.

In gelbeo Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.

Tee-SchmidfSTee
0»

Geschäftliche Mitteilungen .
X Zirkus Sidoli . Der Billet -Vorverkauf für die Eröffnungsvoi .

siellung begint ab 26. Oktober tm Zigarrengsfchäst Karl L. Schweikrrt,
Kaiferfttatze 199a , Ecke Waldftraße .

Z Hansverkäufe. Durch das Karlsruher Zenttal -Bureau für
Wohnungen -, Jmobflien » und Finanzierungen wurden wiederum und
nach kurzer Zeit der Verhandlungen vier Häuser im Elsaß -Lothringen
und ein solches in Berlin im Gesamtbetrags von 530 000 Mark ver-
kaust.

„Der Sieger im Gordon -Bennett der Lüste" dürste nach aus
Amerika vorliegenden Nachrichten mit höchster Wahrscheinlichkeit d«
deutsche Ballon „Düsseldorf" , Führer Gericke, mit einer Gesamtleistung
von 1240 Meilen sein . Der Ballon „Düsseldorf" ist aus Continen .
tal - Ballonstoff gefertigt und dürste somit der einzige dastehende
Fall eintteten , daß drei Eondon -Bennett -Fahrten in aufeinander¬
folgenden Jahren von Ballons aus Continental st off gewon¬
nen wurden . Sieger im Jahre 1909 war „America n *

, im Jahre 1908
„Helvetia ", beide aus Continental - Ballonstoff .

Tanzlehr-Institut
Herrn , üoilrath

235 Kaiserstr . 235 .
Zu einigen Kursen werden

noch Herren -Anmeldnnge « er¬
beten. 15373 .5.2

!
ichtige Mitteilung
über die Grundzüge einer Me¬
thode („Tastenschrift “) nach der
man das Klavierspiel in einer
Stunde erlernen kann , erhalten

Sie gratis u. Probestück durch den
Verlag Euphonie, Pankow 103 beiBerlin
^ Kegelbahn,

gute, ist noch an einigen Abenden
der Woche z« vergebe «. 14853

Näheres Bliicherstraße 20, beim
Hausmeister.

prnbergerjpielwamt!
Puppen ! Christbaum - Verzierung .
Neuheiten in 10, 60 und 100 Pfg.-
Artikeln. Preisliste 164 nur für Wieder¬
verkauf . 9981a.3.1
Friedrich Ganzenmflller in Nürnberg .

Kann gegen Vergütung in der
Essenweinstrahe abge¬
laden werden. Näheres bei

J . ülitscliele ,
Gerwigstratze Rr 29.
2 Hengst -Fohlen,

1 ‘ ,', Jahre u . ' ir I
alt , kräftig gebaut
v . untersetzter Kalt -

_ blut - Stute , sind zu
wrgsSegsSec? verkaufen. Anfrag ,

sind unter Nr . B41218 an die Ex¬
pedition der „ Badischen Presse“ zu
richten._ 2 .2

Verkaufe
11 Monate alten Boxer -Rüden ,
rotgelb mit schwarzer Maske , ff.
kupiert, prima Stammbaum und
bester Dressur . Gebe unter Ga¬
rantie 14 Tage auf Probe . Näheres
brieflich . 9998a.2.2

Job . Keller , Zollbeamter ,
Immenstaad a . Bodensee.

Buffet , modern, nußb . 135 Mk .,
Vorvlatzständer . eichen , 14 Mk ..
Vertiko mit Sviegelaufsatz 40 Mk .»alles neu u . tadellos, sos. zu verkf .
15390 Kronenstrasse 3*. Hinte« .

lat das zur Zelt beliebteste überall elngetührtejmd bestbewährteste

selbsttätige
'

Waschmittel
von Unerreichter Wasch- und Blefchkraft. Kein Reiben , kein Bürsten ,
kein Waschbrett. Garantiert unschädlich für,die Wäsche und .voll¬

kommen gefahrlos Im Gebraucht
Millionenfach erprobt ! Ueberall erhältlich.

AfiMnig « Fabrikanten: Henkel & Co ., Düsseldorf,
auch der seit 34 Jahren weltbekannten

7086t

Städtische Sparkasse Mesloch.
Die Sparkasse Wiesloch mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar ,

einlagen in Höhe bis zu 10000 Mk . an und verzinst dieselben mit 4%
Wiesloch . .den 18. August 1910 .

Der Berwaltungsrat:
7864a.20 .20 Burckhardt.

ngelhar

Mchyid ^ /ün

Bestandteile : Diachylonpflaster,Borsäure, Puder .
Seit Jahrzehnten bewährt , von hervorragenden
Aerzten em pfohlen : als unUbertroffeaes Ein-
Streupulver für kleine Kinder. - Gegen starken
Schwelss , Wundlaufen , Entzündung , Rötung
der Haut, bei Verbrennungen , Hautjucken ,
Durchilegen etc . Im ständigen Gebrauche von
Krankenhäusern , dermatologischen Stationen

und Entbindungs -Anstalten .

Fabrik pharmaceirtisclier Präparate
Karl Engelhard □ Frankfurt a. E

Günstige Gelegenheit !
Wegen Ableben des Besitzers ist in einer mittleren Amtsstadt Badens

mit guter Umgebung und kaufkräftigen Einwohnern ein 3stöckiges Ge¬
schäftshaus mtt Hofraum , Scheuer und Stallung zu verkaufen. Das
Haus liegt in der besten Geschäftslage und wird schon feit 40 Jahren
ein Glas -, Porzellan - und Galanteriewarengeschäft sowie Sodawasser¬
fabrikatton mit gutem Erfolg betrieben . 9733a

Eine Uebernahme der Warenvorräte wird nicht verlangt u. eignet
sich das Haus , da große Räumlichkeiten vorhanden sind, ' für jeden
linderen Geschäftsbetrieb. Günstige Zahlungsbedingungen werden be¬
willigt . Anfragen unter F . E . F . 749 an Rudolf Messe , Frankfnrl a. AL.

donf Pnnvortc » it FirmaLruik liefert rasch und billig
HfUÜ ' bOlI V BllaI >ie $ m*mi der „« ad. Presse ",

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe l«
Hausrat » Männer - , Frauen «
und Kimder -Kleider . Wäsche.
Stiefel rr . entgegen ._ 1113*1

Maschineustrickerr .
Alle Sorten Strickarbeiten

werden angenommen bei FraN
Ulm er Witwe , Blumenstr . 4>
1 . Stock . Hof._ 9339535

Nachhilfestunden
r Mittelschüler erteilt junget
Indent gegen mäßiges Honorar
Offerten unter Nr . 9340996 an die
Spedition der „ Bad . Presse"

. 2.3

f
fl werden fortwährend angekauft
■ Adlerstr . 28 , Querbau . 2 . St .,
fl gegenüb. d . Herberge z . Heimat,

Gänselebern
129 6*

deutsche Mischung, «J» Pfd. Mk. I.70-

MlnUt « a Jarisn
V Kaiserstr-

Ih«.
Telephon 1
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CHARLES HEIDSIECJt Reims - IMPERIAL GOUT AMERICAIN

Gerichts ^eitung .
ck . Mannheim , 25 . Ott . In der letzten Sitzung dieser Schwur-

»erichtsperiode stand der 52 Jahre alte Wirt Peter Herbei aus Unter¬

schönmattenwaag, wohnhaft in Küfertal , wegen Mordversuchs vor

den Geschworenen . Der Angeklagte knüpfte, nachdem er drei Frauen

schon durch Tod verloren hatte , mit der 29 Jahre alten Kellner in.

Elisabeth Rhodos ein Verhältnis an und wollte fie auch heiraten .

Die Rhodus zog zu ihm nach Käfertal , aber bald zerwarfen sie sich
und fie ging wieder nach Mannheim . Herbei suchte die Kellnerin

mehrmals auf, um sie zur Rückkehr zu bewegen. Am 6. Januar d .

Js . traf er sie beim Militärhospital , packle sie an den Haaren , und

brachte ihr mit einem Messer Verletzungen an den Händen bei . Der

Staatsanwalt plädierte nicht auf Mordversuch, sondern auf Tot¬

schlagsoersuch . Das Gericht verurteilte ihn zu acht Monaten Gefäng¬
nis , abzüglich drei Monate Untersuchungshaft . Der Vorsitzende schloß
mit Dankesworten an die Geschworenen die Schwurgerichtsperiode
des vierten Quartals .

st . Konstanz, 26 . Ott . Der Postbote Johann MerNe , gebürtig in

Wehr (Wiesental ) , zuletzt tätig bei der Postagentur Mambach , wurde
- von der heute vormittag stattgefundenen Schworgerichtsfitzung wegen

Unterschlagung im Amte zu einer Gefängnisstrafe von 10 Monaten

abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft verurteilt . Merkle ist 25 Jahre
alt und ledig . Die Unterschlagung betrug ca. 899 -fl . — In der Nach¬
mittagssitzung wurde der Eemeinderechner Konrad Manz aus Ochsen¬
bach bei Herdwangen wegen Unterschlagung im Amte zu 8 Monaten
Gefängnis abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft und zur Tragung
sämtlicher Kosten verurteilt . Manz hatte nach und nach die Summe
von 1700 Mark veruntreut . Mit dem veruntreuten Selbe deckte er
immer die früheren Unterschlagungen bis die Sache an das Licht kam.

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurfe .)
Ostr. Cred.-Ä.
Disc Com.-A
DreSd. A .-A.
Ost .Staatsb .-A.
.Lombarden

*09 .—
188 .*/,
161. 1/.
161 .—

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M,

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 169.89

„ Antwerpen^ 6.33
„ Italien 806X0
» Lc"^
* Paris
* Schweiz
. Wien

Priv onto
Napoleons
6 )4 ^ Deutsche
Reichs anleihe

3% do»
334 Pr . Cons.
4% Jtal . Rente
47-, Ost. Goldr .
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Ung.Goldr.
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost . Länderbk.
Rhein. Kr .-Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener 85 .-58.
Ottomcmbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener
Tendenz : behauptet.

(Schlußkurse).
4% n.iöab.1908 101 .30
4% Bad. 1901
334 %,a60 .L8fL

dto. i M.
3H % 1802/94
3 '/, % SSob.1900
3M % . 1902
3X % 5Boi.l904
3H % SBob.1907
3% Bad. 1806 — -—
. 4%58al)entl907 101 —
4%Württb .l907 101.70
4% Rh. Hyp^>

Bfdb. b. 1919
4% „ 1017
334 % „ 1914
434 %R .StaatS .

anleihe 1905 100*27

204.40
809.75
808.50
829.50

4%
16.1 »

92 .45
85.75
92.65

96 .32
91. '/,
82 60
93.50

133.50
130. '/.
256 50
188.'/.
161.50
133 .20
133.20
142.—
139 40
137.—
«31 .*/,
171 .60
217 .' /.
190X/,

100,60

93^60
»250
92 .50
9140
9140

101.—
100 —

90.70

93 .—
179 .20
192.—
273 .»/,
162.—
252,—
183 .—
144.—
108 .—

vom 26 . Oktober.
4%do .Rente !902 »2. 15!
4% Türken unt «

fiz. v. 1903
Türk . Lose
Bad . Zucks. SB.
A. Elekt.-Ges.
El .-Ges.Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H.-A. Pakets.
Nordd . Lloyd

Nachbörfe .
(2fL Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. -09.—
Deutsche B . -A. 358 . '/,
Disk .-Comm. 166. ' /«
Dresd . Bank 161 . ' /,
Ost .S .»B . Fr . 16t . '/,
„ Südb . Lomb. 22.—
Tendenz : behauptet.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.-Akt. 208. '/,
Berl .Handelsg . 166 .' /,
Kom.-Disk .-B . 113. '/,
Darmst . Bank 130. '/,
Deutsche Bank 257 —
Disk .-Komm. 188 . %
Dresd . Bank 161 . '/«
Balt . u. Ohio 110 . '/,
Boch. Gußstahl 231 .87
Dortm . Union

Lit . C. —*—
V .Kö .-uLaurah . 171. '/,
Sarpener 190.—
Tendenz : behauptet .

Berlin (Schlußkurse ).
4% Reichsanl.

b. 1918 unk. lci .90
4% Preuh . C. 102 .20
334 % Neichscml . 92.6
3% Reichsanl. 63 .80
ll '/-%Preuß . C. 92 .50
3% dto. 83.75
4% Bad . 101.20
334% couv . — .—
334% Bad .l900 • 92.—
334% » 1904 —
334% , 1907 91 .20
4% % Rufi . 1905 100 .20
Ost. Kreditakt. 208. '/,
Disk .-Komm. 186 .' /,
Dresd . Bank 161.' /.
Nat ..B .f.Dtschl. 1»7. '/,
Kom.-Disk .-Bk. 113 .50
Kanada -Pacific 199 . '/.
Bochum .Gußst. 232 . ' /,
BLö .-u .Laurah . 1 11 .»/,
Gelsenk.Bergw . 217 .
Harpener 190.—
Phönix 256 .50
Dynamit Trust 179 . —

22 ,
110 . */,
282 .%

17% ' /.
217. '/,
190,—

All . Elek^ N. E . 278.80
E.-G. Schuckert 162 .—
Stern , u. Halste 243,2 '
Westerregeln 235 .—
D .Met .-Patr .-F .37510
M.-F. Gritzner 251 .70
BrauereiSinner2S5 .—
P .-Ung.K.Pfdbr . 93.50
Pest -UngH .Ok>l. 93 .50
Ung.Schmalbahn 97*50
Privatdiskonto 4 '/,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost .Kred .-Akt. 308. '/«
Beri .Hand .-Ges . 168 .%
DeutscheB.-A. 257 .—
Disk . Komm.- A. 188. ' /,
Dresden . B .-A. 161 %
Lmb.,Oft.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum.Gußst.
Dortm .U.Lit .C.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr).

Ojt.Kred.-Akt. 663 .-
, Länderbank 531 .20
«Staatsb .(srz.) 755 5

. Lomb.öst.Südb .113 50
Marknoten 117 .63
Ost.Kronenrente 93.80
Ost .Paprerrente 86 .75
Ung. Goldrente Hl .lv
Ung.Kronenrent . » 1,50

Tendenz : ruhig .

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk .,unifiz .
Türkische Lose —.—
Banq . Ottoman 696 —
Rio Tinto i7 65

London .
Charte red 82 ’/« © .
de Beers 17 '/«
East Rand 5 >/4
Gotdfields 50,
RandmineS h4/,
Änaconda 8 %
Atchif . common lt 6 %

. preferred lüi 1 2
chicago , Milwauke

and St . Paul 129 '/,
Deuver prefer . 34 ' /«
LouisvilleÄtasyv. 15 ' )*/ .
Union Pacific , 77%
United Stat . Steet .

Corp. commo 60 '/«dito preferred >22 —

ZIlichs Zitherverein Karlsruhe.
Samstag den 29. Ls. Mts ^

abends 8' /, Uhr.
findet zur Feier des 30jährigen
Bestehens im Eintracht -Saale ein

Konzert
unter gütiger Llxwirkung des Solognartetts des Karlsruher
Liederkranzes statt , wozu wir unsere Mitglieder höflichst einladen.

Saalöffnung 8 Uhr. — Gallerte bleibt geschlossen . 15498

Jagdverpluhtung *

6 .95

97.80
»1.80

f >
Baer & Elend

Bankgeschäft
Karlsruhe i. B. Karlfriedriehstr. 26 Telefon 223

empfehlen sich für
alle bankgeschüftliche Transaktionen .

Ausführliche und gewissenhafte Auskunft
über sämtliche Wertpapiere .

Auf Wunsch erhalten Interessenten Börsen -
Berichte kostenlos .

»4t
Nr . 03 oes

„ •fcartsrubcr Mioknungs-Änzeiger
der „Badisichen Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad.Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen . Ladenlokale , Bureaus . Ge¬
schäfts -- und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der »Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der »Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstelle« gratis abgegeben ; außerdem liest derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäfte« auf.

d Habe meine Praxis als ^• Rechtsanwalt §
£ eröffnet and bin beim Grossh . sD

q Landgericht Tllosbach zugelassen , £

S Franz SCiesen 9 Rechtsanwalt J
® Buchen (Baden ). 10030a £

9MIM99M ® ® © © • © # • • • • ©• • •

Verdingung.
Die Lieferung von

prima Speise - Tlartssfeln
(geschält und ungeschält! , ist für die Zeit vom 1 . 11 . 1910 bis 31. 10 . 1911
neu zu vergeben. Angebotesind bis SS. 10. 10. . vorm . 10 Uhr » an die
Küchen -Verwaltung versiegelt und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen einzusenden.

Die Lieferungs -Bedingungen liegen auf dem Zahlmeister -Geschäfts¬
zimmer , Art .-Kasrrne , zur Einsicht auf .
10008a MilMg Feld-Art -RegtS . Rr . 88.

Achtmig , Mas -er Melschmli hat!
Offeriere prima Speise - Kartoffel per Zentner

Mk. 4 .20 ftei Keller, bei Mehrabnahme billiger .

OffertenFr . Wotzer , Büro Schützeustr . 37.

Mne

sucht behnss Errichtung eines Spezialausschankes
für ihr Bier sich mit einem Wirte ins Benehme «
zu setzen » der hiesnr geeignete nnd gut gelegene
Räume besitzt, oder selbst eine derartige Wirtschaft
zu pachten.

Angebote erbeten unter JVL. P . 6816 an
Rudolf Mosse , München . ioos2a3.i

Gründl. Klavier- n.
Biolin -Unterricht

erteilt konservatorisch gebildetes
Fräulein in u . anher dem Hause.
B41394.3 .1 Lammstratze6 , 3 . St ,

Alle Sorten Speise - , Saat - u.
Brenn - 10033a .6 .1

Kartoffeln
liefert waggonweisebilligst Philipp
Lu 'h, Bittigheim i. B .

Nclieiben lioulg
ff., garant . rein , ganz hell . Post¬
paket 10 Mk ., Schleuderhonig, Post¬
paket 7 Mk ., frei inkl . Äerpackung .
0 . ss. llehnliecing & Sohn, Diepholz,
Prov . Hannover ._ 10016q .2.1

JfnT Kredit !
€ben$o billig

wie gegen bar erhalten:
Beamte , Private rc.

Damen -Kostüme,
Paletots . Petze,

sämtliche Manusaktur -
und Weißwaren

von leiflungsfähiger Firma.
Gest . Off . mit Angabe der Be¬

suchszeit unter Nr . 15488 an die
Exped . der „Bad. Preffe" erb. *

Kaufmann
sucht solides und nachweisbar
rentables Geschäft , gleichviel
welcher Branche , käuflich zu
erwerben .

Gest . Offerten , denen strengste
Diskretion zugefkchcrtwird unter
Sir. B40933 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Wegen anderweitig . Unter¬
nehmungen bietet sich tücht.
Geschäftsmann 15484.2 .1

MM Weist
durch Uebernähme eines
äußerst gewinnbringenden ,

Z hocyrentablen , seit mehreren
D Jahren mit stets steigendem
£3 Umsatz betriebenen Versandt - .
■D geschältes. Siur Nachnahme- L
Ist geschält, daher keine Verluste .

Ers . Kapital ca . Mk . 15000. L
Z Branchetenntn . nicht nötig . ^
2 Offert , unter 3933 an *i
3 Haasenstein &VoKler ,
3 A.- C-.. Karlsruhe erdeten .

mit Einlage von Mk . 30000
für Fabrik der Papierw -ren -
u . Druckerei- Branche alsbald
gesucht . Gesl . Offert , unt . F.
3929 an HaasensteinLVogler ,
A . - G . , Karlsruhe . 15402 .3 .1

Wir suchen für Mitglieder
unseres Vereins Hppotheken - Dar -
lehen im Betrage von

M. 10000 - , 13500 -
15000.- 11 . 20000.
auf Hausgrundstücke in guter Lage
aus 1 . Januar oder früher .
Grund - u. Hausbesitzer-Verein
2 .2 Herrenstraste 48 . 15330

Ein Knabe
on 4 Jahren wird gegen Vergütung
au Kindesstatt abgegeben . Offert ,
unter 9976a an die Expedition der
Bad . Presse"

._ 2J1

Lizenz.
Gewinnbringende Nekl.- Neuheit

ist umständehalber sofort zu ver -
kaufeu. Nötiges Kapital 15V Mk.

Gest . Offerten unter Nr . 15501
an die Exp. der „Bad . Presse "

. 2 .1

Die Jagd der Gemarkung Du
lach. Distrikt II bis V wird am
Montag , den 31. Oktober d. IS .

nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathaus Durlach — Rat¬
baussaal — in öffentlicher Ver¬
steigerung auf 6 Jahre verpachtet.

AlS Bieter werden nur solche
S men zugelassen , welche einen

paß besitzen oder durch ein
schriftliches Zeugnis der zuständi¬
gen Behörde (Bezirksamt ) Nachwei¬
sen , daß gegen die Erteilung des
Jagdpasses ein Bedenken nicht ob
waltet .

Die Beschreibung der Distrikte
und die näheren Pachtbedingungen
liegen bis zum Versteigerungstaz
ans dem Rathaus — Zimmer Nr 3

■ auf . 9727a
Durlach , den 14. Oktober 1910.

Der Gemeinderat :
Reichardt .

Dreikluft .

Jagdverpachlung .

Die Gemeinde Plittersdorf her *
paäitet im Wege öffentlicher Ver¬
steigerung am Freitag den 11.
Rovemäer d. I .. nachmittags 2
Uhr. im Rathause daselbst die
Ausübung des Jagdrechtes auf
ihrer Gemarkung mit einem Flä¬
cheninhalt von 1100 ha , worunter
213 ha Wald, eingeteilt in zwei
Bezirke auf 6 weitere Jahre , näm¬
lich vom 1. Februar 1911 bis mit
31. Januar 1917, wozu die Jagd¬
liebhaber mit dem Anfügen ein¬
geladen werden, daß als Bieter
nur solche Personen zugelassen
werden , welche sich im Besitze
eines JagdpafseS befinden oder
durch ein schriftliches Zeugnis der
zuständigen Behörde (Bezirksamt)
Nachweisen , daß gegen die Ertei¬
lung des Jagdpasies kein Beden¬
ken besteht .

Dabei wird bemerkt, daß sich
Bezirk II mit 23 ha Wiese nnd
Wald linksrheinisch befindet.

Plittersdorf , 25. Okt . 1910.
Der Gemeinderat.

Trunk , Bürgermftr .
10017a Fritz, Ratfchr.

Weiehe gelb . .
unabhäng, , ältere Dame w . m. ig .
Lehrerin ein ruhig ., liebed . Heim
z. teile » ? Gest . Offerten unter
Nr . 10035a an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.

Heirat !
Geschäftsmann mit eig . Geschäft

u . Haus , gutem Einkommen und
Vermög., 30 I . a. , kath . , von best.
Familie , sucht auf diesem Wege
mit anständigem Mädchen od . j.
Witwe u. ca. 10000 Ji Vermögen ,
betreffs Heirat in Verbindung zu
treten . Ernstgem. Offert ., wo¬
möglich m. Bild erbeten unt . A.Z.
30 hauptpostl. Karlsruhe . 3341249

eirat !
Zwei best. Dienstmädchen , 29 u.

85 I . alt . ebang.. je 1000 Mk. ersp.
'Herrn., wünschen sich mit Herrn ,
wo Verm . nicht Bdg ., zu verh. Off .
m. Bild unter Nr . B41357 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb .

. . . 4, umufi .
Bälde zu verh . Offerten m. Bild
und Ang. der Verhältn . unter Nr.
B41356 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten.
dl4 * 11 * 311 Gebrld. hübsch .

graulein , 21 I .
alt , mit 20000 M. bar u . spät. Ver¬
mögen sucht sich zu verehel . Diskr.
Ehrensache. Off . u. B . 33 , haupt-
"ostlag. Leipzig . _ 10019a

Verloren
vor 8 Tagen goldene Brille . Ab-
zugeben gegen Belohnung. 8)41380

Akademiestraste 75,1 . St .

Berlore«
goldener Ohrring mit Brillant .
Finder erhält gute Belohnung in
der Expedition der „Badischen
Preffe "

. Anmelden unter Nr.
10038a. 2 .1

Klavier
braun , sehr gut erhalten, wenig
gespielt, weazugshalber zu verk.
Preis 33 «» Ktk. 10036a .3 .1

V, -Baden , ffremersbergstr. 3.

Damenhüte
Grosse Aasvabl. Sillin Preise,

Modernisieren älterer Hüte
chic and preiswert.

E. E. Lassmann ,
235 Kaiserstrasse 235 .

Schweinefleisch !
Bringe morgen , Donnerstag

prima Schweinefl. k 80 Pfg . , sowie
„ Kalbfleisch „ 90 „ nnd
„ Rindfleisch „ 86 „ das

Pfund auf den Markt . B41383
Mein Stand befindet sich ris -ü-vis

von Karl Scköpf .
AchtungsvollHeinrich Müller .

Frisch ciulrejfenb :

ifi
| Preise für diese Woche : |

Echte Holländer

! Angel-Schellfische !
große Fische

Pfund 32 Pfg .

! kleine Schellfisches
Pfund Pfg .

- Ferner auf besonderen
Wunsch der Kundschaft :

Extra große

l ‘ |*—3-pfündig

Pfund 40 Pfg .
Letztere nur in unseren
Filialen Karlstraste . Karl -

| Friedrich straste .Tophien-
stratze. Eisenlohrstraße

und Göthestraße .

Ffannbuch L l?
G. m. b. H.

in den bekannte» Der«
, 2.1 raufsstellen . 15499

ttänseiebem
werden zum höchsten Preis an¬
gekauft. B40053 . 10 .6
Äelkenstraße 13. 1 . St . . Haltestelle

der Elektrischen und Lokalbahn .

ucr a.
sucht Kameraden und Herrn zur:
Mitarbeit und Propagierung einer
erstklassigen , süddeut,chen Sport -,
Gesellschafts - u . Familienzeitschrift
gegen hohe Provision . Offerten
unter M . 14 . 6659 an Rudolf
Mosse , München . 10021a

Günstige Gelegenheit
für

Baumeister oder
Architekten

zum Erwerb des bisher in Murg
von dem verstorbenen Baumeister
Adolf Gottmann betriebenen Bau -
Geschäfts.

Kapitalkräftige Kundschaft . Eig .
Sternbruch^jtiesgruben . gr .Arbeits -
räume und Materialschuppen .

Zirka 2 km von Murg wird zur
Ze,t das große elektrische Kraft¬
werk von Lausenburg erstellt .

Auskunft erteilt der Konkurs ,
Verwalter 10037a .2 .1
0p. Biiimel, Mgr iw Sil

'
ckiugen,

Antike Koniole mit Spiegel , gutl
erhalt ., rote Plüschgarnitur , Oval -
Tisch, Sekretär . Kommode , Bett¬
statt, Rost und Kiffen, Nachttisch,
großer Zuber und verschiedenes zu
verkaufen. B41405
Körnerstrafle 41 , 3. St .

Herrentleider,
wenig getragen , und Wäsche, für
mittl . Figur zu verkauf . B41878 _ _ _ _ _
2 .1 Roonstraß « 17, 3. St . I Herren Fahrrad , Freilauf , für

Ebendas , wird ein ausgez. Kohlen - 23 Mark zu verkaufen . B41396
>Badeofen samt Einricht, abgegeben . I Klauprechtstraße 16. Laden .

Eleg. Herrenrav , Freil ., ii-ie neu ,
(weg. Ansch. eines Motorr . ) sehr bill .
abzug. «easanenstr . 3 , II . B40871
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 25 . Ott . Sitzung der Strafkammer H . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Ofer . Vertreter der Erotzh. Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Das Bezirksamt Pforzheim erließ am 19. Juli gegen den Maler
Eottlieb Eberle aus Flein und die Kellnerin Luise Angele aus
Schelklingen, beide in Pforzheim wohnhaft , eine Strafverfügung von
je 7 Tagen Haft wegen Uebertretung des § 72 P .-St .-E .-B . , unehe¬
lichen Zusammenlebens . Eberle und die Angele stellten den Antrag
auf gerichtliche Entscheidung. Infolge hiervon hatte sich das Schöf¬
fengericht Pforzheim am 16 . September mit der Angelegenheit zu be-
faffen. Dasselbe erkannte auf je 7 Tage Haft . Gegen dieses Utteil
legten die Angeklagten Berufung ein , die aber als unbegründet ver¬
worfen wurde .

Einen ernsten Ausgang nahm für den 23 Jahre alten Gold¬
arbeiter Georg Heinrich Theodor Löffler aus Königstein , wohnhaft in
Pforzheim , ein Liebesabenteuer , das er Mitte Juli d . Js . in Zürich
erlebte . Am 1 . Juli war Löffler an die Gestade des schönen Schwei¬
zer Sees gekommen. Seine Reise hatte ihn von Pforzheim dorthin
geführt . In der Eoldstadt fühlte er sich nicht mehr wohl , obgleich
das Liebesverhältnis mit einer Polisieuse , das zur Heirat führen soll ,
ihn fesseln müßte . Löffler ist aber ein unsteter Mensch : hält es nir¬
gends lange in einem Arbeitsverhältnis aus . In den letzten zwei
Jahren hat er in Pforzheim nicht weniger als 25 Stellen gehabt .
Dabei besitzt er ein ziemlich getrübtes Vorleben . Er ist schon wieder¬
holt wegen Diebstahls und auch wegen Zuhälterei bestraft . Ende
Juni faßte Löffler den Beschluß, in die Schweiz zu gehen, um dott
eine Stellung anzunehmen , die es ihm ermögliche, recht bald die
Mittel zur Erwerbung der Möbel für seinen zu gründenden Haus¬
stand zu verdienen . In Zürich fand er auf 15. Juli Anstellung als
Portier in einem großen Cafe . Ehe er dieses neue Amt antrat ,
wollte sich Löffler noch einen vergnügten Tag machen . Er wählte
sich dazu den 14. Juli aus . Da er offenbar zu den Leuten gehört , für
die der Grundsatz gilt , kein Vergnügen ohne Damen , so zog er um die
Mittagszeit aus , sich eine weibliche Genossin zu suchen , die mit ihm
die Freuden des Tages genießen sollte. Er schleuderte das Quai -
ufer des Sees entlang und sah dort auch bald ein Mädchen, das
seinem Sinn gefiel. Er knüpfte mit ihm ein Gespräch an und beide
fanden rasch, daß sie sich verstanden . Es wurde dann ein reiches Ver -
gnügungsprogramm abgewickelt: eine Kahnfahrt nach Zürich-Horn ,
wo eingekehrt wurde , Abends 5 Uhr Rückfahrt, Spaziergang im Park ,

charan anschließend ein Ausflug nach Bollishofen , bei eintretender
Dunkelheit Rückkehr in die Stadt , gemeinschaftliches Nachtesien in
einem Gasthaus , Besuch des Theaters und dann um die 11 . Nacht¬
stunde gemütliches Beisammensein auf einer Bank der sog. hohen
Promenade . Da Löffler hierbei zu freundlich werden wollte , verbat
sich das Fräulein mit dem Namen Bücheli seine Zudringlichkeiten
und ergriff , als der Eaktzn ttotzdem noch gemütlicher sich gebärdete ,
die Flucht . Löffler eille dem Mädchen nach und holte es auch nach
einer kurzen Strecke ein . Er hielt es am Arme fest und meinte , ob
er blos zum Bezahlen da sei . Die Vergnügungen des Nachmittags
hätten nahezu 20 Franks gekostet und er wolle sein Geld zurück oder
ein Pfand für seine Auslagen . Seine Begleiterin erklärte sich auch
bereit , ihm diesen letzteren Wunsch zu erfüllen . Sie machte zu diesem
Zwecke ihr Täschchen auf , aus dem sich Löffler kurzer Hand den Geld¬
beutel aneignete . Damit entfernte er sich . In dem Geldtäschchen
befanden sich der Geldbetrag von 1 .20 Frks . und ein goldener Ring .
Das Geld verbrauchte Löffler für sich, den Ring verkaufte er in der
Frühe des anderen Tages für 7 Frks . Die Bücheli , die übrigens
eine schon öfter gerichtlich bestrafte Person ist, hatte sofort Anzeige
erstattet . Obwohl ihr der Name des Löffler nicht bekannt war , ge¬
lang es der Züricher Polizei auf Grund der von ihr gegebenen Perso¬
nalbeschreibung ihn noch im Laufe des 15 . Juli festzunehmen. Am 20.

Juli wurde er zu einem Augenschein an den Tatott geführt . Bei
dieser Gelegenheit entwischte er dem ihn begleitenden Polizisten . Es
glückte ihm, unbehindett die Schweiz zu verlaßen und deutsches Ge¬
biet zu erreichen. Er kehtt« nach Pforzheim zurLck, wo er sich am 2.
August der Polizeibehörde freiwillig stellte unter Mitteilung des von
ihm in Zürich begangenen Diebstahls . So kam es, daß Löffler für
eine auf schweizer Boden verübte Straftat von einem deutschen Ge¬
richt, in gegenwärtigem Falle von der Straflammer ll des Land¬
gerichts Karlsruhe , abgeurteilt wurde . Die gegen ihn ausgesprochene
Strafe lautete auf 8 Monate Gefängnis , abzüglich 2 Monate Unter¬
suchungshaft.

Die Berufung des vom Schöffengericht Pforzheim wegen Be¬
drohung bestraften Fassers Karl Wilhelm Coblenzer aus Brötzingen
wurde wegen Nichterscheinens des Angettagten zur heuttgen Ver¬
handlung verworfen .

Millionen - Veruntreuungen eines Berliner
Buchhändlers.

— Berlin , 23 . Ott . Der Mitinhaber der Bolckmarjchen Buch¬
handlung , einer Firma von Weltruf , der 34 Jahre alte Buchhändler
Otto Cyriacus , hat , wie wir bereits meldeten , in einem kleinen Hotel
an der Machnower Schleuse Selbstmord begangen, nachdem entdeckt
worden war , daß Cyriacus in den letzten Jahren systematische Bernn -
treuungen begangen hat . die schließlich die Höhe von annähernd einer
Million Mart erreichten. Cyriacus kam vor etwa zwei Jahren nach
Berlin , als die Firma Volckmar die hiesige Buchhandlung I . Bach¬
mann ankaufte . Er genoß in Buchhändlerkreisen bedeutendes An¬
sehen und galt als ein sehr wohlhabender Mann . In der letzten Zeit
aber fiel es auf . daß Cyriacus , sonst ein lebenslusttger Mann , äußerst
gedrückt und melancholisch war .

Cyriacus hat , ohne Borwissen der anderen Mitinhaber , Wechsel
auf die Firma gezogen , große Sortimente verkauft und andere Trans¬
aktionen zum Schaden der Firma durchgeführt . Außerdem hat er
weit über die nach dem Associcvertrag zulässige Grenze Kredite ge¬
währt , wodurch die Firma bedeutende Verluste erlitt . Eine oberfläch¬
liche Prüfung ergab , daß Cyriacus mindestens 800 000 Mark verun¬
treut hat ; es ist aber wahrscheinlich, daß die Summe noch weit
höher ist .

Durch verschiedene Anfragen und Beschwerden waren die anderen
Mittnhaber der Firma auf Unregelmäßigkeiten in der Geschäftsfüh¬
rung aufmerksam gemacht worden : vor einigen Tagen wurde eine all¬
gemeine Revision vorgenommen und dabei kam es zur Entdeckung der
Veruntreuungen . Am Mittwoch sollte Cyriacus Rechenschaft ablegen,
er zog es aber vor , nicht in das Bureau zu kommen.

Es wurde bekannt , daß Cyriacus in der letzten Zeit häufig An¬
deutungen gemacht habe, daß er sich mit Selbstmordabsichten trage .
Und einen Tag vor seinem Verschwinden hatte er ganz bestimmt davon
gesprochen , daß er Selbstmord begehen werde . Er hatte sogar hinzu¬
gefügt, daß man ihn im Erunewald in der Nähe des Wannsees finden
werde. Cyriacus war am Donnerstag spät abends in das Schleusen¬
wirtshaus am Teltowkanal in KleinMachnow gekommen und hatte
ein Zimmer für einige Stunden verlangt , ohne seinen Namen zu nen¬
nen oder sich ins Fremdenbuch einzutragen . Der Fremde machte einen
ungewöhnlich erschöpften und gleichzeitig erregten Eindruck. Er er¬
hielt ein Zimmer und schloß sich darin ein . Um zwei Morgens hörte
man aus diesem Zimmer einen Schuß. Als man die Tür aufbrach,
fand man den Fremden mit einer Schußwunde in der rechten Schlä¬
fengegend — tod . Cyriacus hinterläßt eine Frau und zwei Kinder .
Einer seiner Brüder , der ebenfalls Mitinhaber der Firma Volckmar
ist, lebt in Leipzig.

Als die große Buchhändlerfirma Volckmar in Leipzig , die sich
schon früher mit der Firma Staakmann in Leipzig vereinigt hatte , vor
zwei Jahren auch die Firma I . Bachmann in Berlin ankauste , so daß
alle diese drei großen Firmen unter dem Namen Volckmar zu einer der

größten Buchhändlerfirmen der Welt vereinigt wurden , wurde Ott»
Cyriacus von Leipzig nach Berlin gesandt , um hier die Leitung o«l
Berliner Firma mit zu übernehmen . Die Art seiner Eeschästsführunz
fand am Anfang den ungeteilten Beifall der Mittnhaber , urü> in Buch,
häÄller - und Verlegerkreisen hatte Cyriacus den Ruf eines ausgezeich¬
neten Fachmanns . Niemand hätte ihn dieser Tat , die er mit dem Le¬
ben gebüßt hat , für fähig gehatten . Unaufgeklätt bleibt , wo die vielen
Hunderttausende geblieben sind, di« Cyttacus in verhältnismäßig kur«
zer Zeit der Firma veruntreut hat . Seine Lebenshaltung war eine
seinem Einkommen und seinen Lebensverhälturssen durchaus entsp« .
chende und keinesweg auffallend luxuriöse . Allerdings gehörte Cyria¬
cus verschiedenen Klubs an und spielte auch. Es heißt , daß Cyriacus
sich tu Börsenspekulationen eingelaffen und sehr unglücklich spekuliett
hat . Um die oeruntteuten Beträge zu decken, spekuliette er immer wei¬
ter , in der Hoffnung , sich durch einen großen „Schlag" wieder rangie¬
ren zu können, geriet aber immer tiefer hinein An seine Familie , die
sehr wohlhabend ist, hat sich Cyriacus nicht um finanzielle Hilfe ge¬
wandt , da er sonst seine Verfehlungen hätte eingestehen müffen. Auch
als in den letzten Monaten sein sehr gedrücktes Wesen auffiel und er
öfter Selbstmordabsichten äußerte , verschwieg er hartnäckig den Grund
seiner Eemütsdepreffion .

Die Firma Volckmar. eine der größten deuffchen Buchhandlungen,
bleibt durch die Unterschlagungen in ihrem Bestände unberührt . Lin
großer Teil des angerichteten Schadens wird wohl Deckung finden.
Sie hat ihren Stammsitz in Leipzig, wo sie tm Jahre 1829 gegründet
wurde . Sie betreibt in erster Linie das sogenannte Kommissions¬
geschäft , obwohl seit einiger Zeit ihre Derlagsabteilung , die durch
Aufnahme der altrenommierten Verlagsbuchhandlung von L. Staack-
mann entstanden ist, eine bedeutende Rolle spielt . Entsprechend dem
Umfang und dem Alter ihres Geschäftes haben die Inhaber der Firma
Volckmar stets eine sehr geachtete Stellung unter den deutschen Buch¬
händler eingenommen . Ihre Berufskollegen haben sie vielfach mit
Ehrenämtern bedacht, und einer der Chefs der Firma — Herr Staub
— hat vor kurzem erst in weiteren Kreisen dadurch von sich reden ge.
macht , daß er die Villa Paul Heyses kaufte, um sie einem Heim für
erholungsbedürftige Schriftsteller zur Verfügung zu stellen.

juiujituäijueuc / gcu mit vei einemFrauenleiden
„Der Altbuchhorster Mark - Sprudel Starkauellr lJod -Eisen -Mangan .
Kochsalzquelle) hat mir bei einem alten

u . chron . Blasenkatarrh sehr wertvolh
Dienste geleistet, die Schmerzen u

, Schärfen vollst . genommen u . e. ldun-
r r r „ , . „ „ _ derb . Kräftigung d . leid .Teile bewirkt .Ich hatte e . solchen Erf . me für mogl. gehalten , habe mich nie sowohl u.

gesund gefühlt wie jetzt nach d . Kur mit Ihrer Wunderquelle . Dieselb«wirkt glänz , auf die Nieren , reinigt das Blut und die Säfte . Seit ist
Ihren Mark-Sprudel trinke , bin ich auch vollst . von m. MenstrnationS .
beschwerden . d . mich jahrel . i . d . schreckt . Weise quälten , befreit . Fr . R 8.

"
Aerztl . warm empf. Liierst . 95 Pf . bei wild . Tscherning , vorm . W . 8
Schwank : in Mühlburg : Max Straus ; in Durlach : Äug . Peter. Drog

ElsenKalUges.Kräfhcangsmttfd

H««H !»»»>««,>»»»»»

Bei Bleichsucht, Blutarmut
ist die allgemeine Kräftigung des Körpers nicht weniger wichtig als die Erhöhung des Eisen¬
gehaltes im Blute . Die Mfen -Komatose vereinigt beide Wirkungen und ist dadurch den ein¬
fachen Eisenpräparaten überlegen. Sie besitzt außerdem den Vorzug, daß sie nicht verstopft, den
Nagen nicht belästigt und die Zähne weder angreist noch schwärzt.

Durchgängig nimmt schon nach einigen Wochen des Gebrauches der Gksett-Komatoft der Eisen¬
gehalt des Blutes erheblich zu, Schwäche und Müdigkeit in den Beinen lassen nach , Herzklopfen
und andere Symptome verschwinden . Gleichzeitig wird die Lßlust gesteigert, die Nagen - und
Darmtätigkeit geregelt, das Allgemeinbefinden und der Kräftezustand gebessert .

Interessenten wollen bitte den nebenstehenden Zettel ausschneiden und im offenen Kuvert
mit 3 Pfg . frankiert einsenden an das Pharmazeutische Bureau U der Farbenfabriken vorm.
Friedr. Bayer & Lo., Leverkusen b. Köln a. Rh .

Man verlange die Eisen - Komatafe in den Apotheken und Drogerien entweder als Pulver (geschmackfrei) oder
in flüssiger Form (süß) . Letztere sei für einen versuch besonders empfohlen. Preis der Griginalflasche Mk. 2,73 .

Eisen-Sonmtoje

reinertjollündiföer
W$ßbme<kend und naijrfjaft

teidyt Mrüch.
5466m

Herr cn - He tu den
nach Maas

unter Garantie für beste Ware und tadellosen Sitz

beste englische Flanelle, Oxford, feine
Zephyr und poröse Stoffe för Hemden

emfiehlt billigst

Otto Fischer (von J. Sfiiber)
Grossherzoglicher Hoflieferant

130 Kaiserstrasse . Telephon 270 .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins. 15327.3.1

Ein« flott
gehende Strickerei , schöne Existenz für zwei Damen , wird sofort ab-
;Lgeben. Preis zirka KM Mk.

Gest. Anfragen erbeten unter Rr . 15393 an die Exped. der
Presse" 3.2

Gute Preise
zahlt für gebr. Möbel, Betten und
Kleider , 14282 .10 .7
4'lir . li » ii « r,Durlach , Aurrstr . 52 .

Postkarte genügt .

beste und billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufer,Konditoren .
Bäcker und größere Konsumenten .

Prompter Versand nach auswärts .
Preislisten gerne zu Diensten .

13586 (F| t (Emmel, 26 .10.
Eiergrosshandlung
Telefon 1596 . Luisenstraste 44

SchattenböllUle ,
sehr starke , für Wirtschaftsgärten
geeignete als : rotblüh . Kastanien ,
großblättrige Linden , dunkelgrüne
Kugelakazien, gibt zu sehr mäßigen
Preisen ab : Die Baumschule von
IiOuis Vogel in Dinglingen .

Auch sind schöne Posten Aevfel -
u. Birnenhochstämme in Wirt -
schaftssorten abzugeben. S385a.6 .4

Warenlager
und Restbeständejeglicher Art , auch
Möbel rc. werden unter sttengster
Diskretion gegen sof. Kasse gekauft.

Offerten unter Nr . 10585 an die
Exped. der »Bad . Presse" erb. *

Miet - Hutomobile
Fabrikat Benz Mannheim

Nah - und Fernfahrten .
10618*

Kaiserstrasse 128 . Telephon 2887

jeder Betriebsart liefert

Ad . Zaiser “ ^
"» STUTTGART .

n *11*1 nit finden freundl . Auw '
llmllnll bei einer Hebamme,VUlllOU Str . Diskr .
Frau Swart , Ceintuurbaan 121,Amsterdam . 9445a

Oliver - Schreibmaschine,
sehr gut erhalten , ist billig zu
verkaufe ». 10153*

Kaiser-Passage 18.

Tanzstunde.
Zu verschiedenen Kursen
werden noch Damen-

Anmeldungen erbeten .
I. Prlvat -Tanzlehr -Institut

Großkopf
Mitglied der G . D. T.

33 Herrenstrasse 33 .
15141 .4 .3

Merftnrnnnnseni
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau.
Clhr . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11 , parterre .

Damen!nd . diskr . Aufn . bei Fr .
Löhringer , Priv .-Heb .,

Knittlingenb .Brett .^ a

gesueht !
Für ein besseres Restaurant i»

bester Lage werden tüchtige, kau¬
tionsfähige Wirtsleute als Pächter
gesucht . Metzger bevorzugt.

Offerten unter Nr . 15335 an die
Exped. der . Bad . Presse". 3.3
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Weltberühmt !

Kakao
Schokolade

B

Besonders empfehlenswert : Deutsche * Milch-, bittere Schokolade .
Staatsmedaille in Gold 1896 !

9323a

Statt besonderer Anzeige.
Heute froh V,9 Uhr verschied nach kurzem , schwerem

Leiden unser lieber Sohn, Bruder , Schwager und Onkei

Eugen Seitz , Kaufmann
im Alter von 22 '/, Jahren.

Um stille Teilnahme bittet
im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Karl Seitz , Wagenbauer.
Karlsruhe, Aachen, Brette« den 26. Oktober 1910 .
Die Beerdigung findet Freitag den 28. Oktober, nach¬

mittags 2 Uhr, statt, B41385
Trauerhaus: Rüppurrerstrasse 80, 2. Stock.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe

Gattin , unsere gute Mutier , Schwester, Schwägerin u . Tante

Lina Zelfmann , O. FdlHiil
unerwartet , infolge Herzschlag, im Alter von

45 Jahren zu sich in die ewige Heimat abzurufen .
Nm stille Teilnahme bittet

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebene« :
Friedrich Zeltmaim, nebst Kinder.

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1910 .
Die Beerdigung findet Freitag mittag Uhr von der

Friedhofkapelle aus . statt .
Trauerhans : Schützenstraße 83. 8341404

garantiertT*tmssfet-editr
Ton Mb. 3.80 anper Mtr .

m grösster Auswahl.

§ ebr. (gttlinger .
13999 .12.4

2 Gasmolore,
2—3 und 4—6 PS., gebraucht, gut
erhalten , abzugeben . Anfragen be¬
fördert unter Nr . 10027a d,e Erp .
der ^Badischen Presse" . _ LI
■ Metzgerwageu , eingerichtetzum
Transport von Kleinvieh, und eine
deutsche Tigerdogge , männlich,
billig zu verkaufen . Gefl . Offerten
unter Rr . B41048 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten . 3 .2

Jaeke ,
schwarzes Tuch, gut erhalten , mittl .
Figur , billig zu verkaufen . Zu er¬
fragen unter Nr . B41402 in der
Expedition der „Bad . Preffe ".

Das Original und Vorbild aller Parfüms ohne Alkohol.

DAS
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BOUOUET
0 £S 20 . JAHRHUNDERTS,

** * » »

« o5Ej ^ '- , EDE^ QH £(/orp/!f,

Preis :
Veilchen

4 —
Wistaria

3.50

Die Bbrigen
Gerüche

3.—

In allen Jahreszeiten den köstlichsten Blütenduft.
Blfitentropfen ohne Alkohol im Lenehttorm.
Ein Atom genügt 1. Täuschende Naturtreue. ““a

Georg Dralle
: : Hamburg : :Brüssel IM - Grand Prix.

Zu verkaufen :

qvT * ♦ I* V l l IVvtQ* UUIU UCUf llt .il
Ratratze ; drehbarer Bürostuhl ,
tvenig gebraucht. B41395

Klauprechtstraße 16, pari.
Suterhalt .Frauen -Wintermautel
>« billig zu verkaufen. Anzusehen
Aschen 2—4 Uhr nachm . B41376

» lauprechtstraße 36 , parterre.

iloiorrad, '
Phänomen , 4 PS, schön gebaut , fast
neu , Anschaffungspreis 850 Mk„für 300 Mt . zu ' verkaufen . B41308

Karlsruhe -Rüppurr ,
Rastatterstr . 27 .

'

Gelegenheitskauf .
Weil auf Gegenrechnung nehmend,

ist ein Damen - Fahrrad (Torpf .)bereits neu , billig abzugeben.
B41879 Adlerstr . 3». 3. St .

Gesucht 10025a

Möbel-Zeichner
durchaus firm in farbiger Skizze,Detail und Ornament , mit lang¬
jähriger Praxis in ersten Häusern .
L . Piglhein , Hamburg . Atelier u.Werkstätten für Raumausstattuna .

Für ein Kleineisenwaren - und
Haushaltungs -Einrichtungsgeschäftim badischen Schwarzwald wird
für 1. Januar 1911 ein jüngerer ,tüchtiger u. fleißiger 3.3

Kommis gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen
ohne Verpflegung befördert unter
9926a die Exp , der „Bad . Presse."

Stellen-Angebote.
Qtnllnnn Buchhalt ., Sekr.,
btellung Sh-^ o^Ä8
Ausbild . Bish . ca. 1500 Beamteverlangt.
Prosp. gratis. Dir. P . Kttstner ,Leipzig - ! . ! . 63 . 6510a .26.20

Wrr suchen
tüchtige, solide

an allen Orten
15279 .3.2

Vertreter .
Stuttgarter Sranhcn - mb Sterbe-

Bezirksverwältnng Karlsruhe ,Viktoriafir . 17.

Fefte Alljtettmg
mit Mouatssalär erhält unbescholte¬
ner, fleißiger Herr bei reellem Unter¬

wird ebenfalls berücksichtigt . Man
wende fich schriftlich unter R . 1291
Rr . 9969 « an die Expedition
der „Bad - Presse "._ 2 .2

RtiseMgesuA
Ein zuverlässiger Reisender auf

Bestellungen. von . Brautkranz - Ein¬
rahmungen per sofort gesucht .Bewerber wollen unter Gehalts -
Angabe Offerten , sofort einsenden.
Theod. Hässler, NnrahinülWesch.

Billingen . 10018a .2.1
-E " Saufterer

ium Vertrieb einiger reichlohnen-
>er. gutgehender Artikel

gesucht.
Anfragen unter Nr . B41354 be-

ford . die Exp , der „Bad . Presse" .

Hohe Provifion
verd. Pers . jed . Stand , dch . Verkauf
erstkl . Cigarren , Spez .-Marke, an
Private . Off. aniru «t « Ik 8tr » u6 ,

ig .-Vers., Marburg a. L. 10023a

Herren. Damen u^ iung- ;
Wir können Nachweisen, daß unsere«SS« " 80 « Mark
pro Woche verdienen. Erzielen Sie
weniger als 25 Mark täglich , so
schreiben Sie sofort an uns . Unsere
Prospekte belehren Sie über das

Geschäft , unsere Import - Artikel
tun das übrige . Voll - oder
Nebenbeschäftigung. Wir zahlen506 Mark, wenn wir auf Ver¬
langen nicht Freimuster senden .
Horton, Kattowilz . O. $ , No. 3&

Kaufmännische
Lehrstellel

Junger Mann aus achtbarer Fa.
milie . gesund und mit guter Schul¬
bildung , findet gute kaufmännische
Ausbildung . GünstigeBedingungen.Eintritt sofort event. auch spater.Offerten sind zu richten an
Wilhelm Vivctl , Aussteuer -,' Manufaktur - und Möbelhaus,. . . Wolfach . 10009a3 .1

Verkäuferin Stelle
Ei« junges Fräulein , geübt im

Verkaufen , und mit guten Zeugn.findet , eine Aushilfsstelle für Novund Dezember bei
F. Wilhelm Doering ,16487 Ritterstraße. 2.1

^ AUSGEWÄHLTE FEINE

SORTEN
100g Pakete Q55 Mk - 1.40 Mk

Tüchtiger Reisender.
fleißig und strebsam, zum Besuche der Sattler » und Tapezierkund -
schaft irr Baden , Hessen und Württemberg, in dauernde Stellung
gesucht . Gelernter Kleineisenwarenhändler wird bevorzugt . Offertenmit genauer Angabe der seitherigen Stellungen , Alter und Gehalts »
ansprüche erbeten unter A 9337 au Haasensteln & Vogler A. -G .,Mannheim . 10024o2 .l

Lohnende Hausarbeit ! !
Hauearbeiter -Strickmaschine .

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine . Ohne Vorkenntnissc
leicht erlernbare, im Hause auszuführende Arbeit.
Entfernung tut nichts zur Sache . Wir verkaufen
die fertigen Waren. Prospekte gratis . 9049a*
It . (jenz & Co ., Hamburg , Merkurstr . 82.

Eine Mönjerin
für Kurz -, Weiß - , Woll -
waren «. Besatzartikel zum
baldigen Antritt gesucht . Vtui
branchekundige, allererste
Kräfte , welche in obiger
Branche längere Zeit tätig
waren und rm Schäufenster -
Dekorieren bewandert sind,
wollen Angebote mit Bild ,
Zeugn . u . Gehaltsansprüchen
bei nicht freier Station ein¬
reichen . 9773a*

8 . Schletterer Xachf .
Großh . Hoflieferant .

Konstanz a . Bodensee.

zum bald . .Eintritt gesucht. Offert ,
mit Gehaltsanspr . an 10062a.3 .1
Tblergärtner.Voltz & Wittnier. G.ni . b.H.,

Baden -Baden .

per bald für .Kabrikbureau gesucht.
Offerten mit Angabe von Alter ,

Gehaltsansprüchen rc. unter Nr .
B41398 an die Expedit , der „Bad .
Presse" erbeten .

FnnB Mchen
aus achtbarer Familie fin¬
det in meinem Hause eine
gute 15473.2.1

Lehrstelle.
Gute Schulbildung erfor¬
derlich . Eintritt baldigst .
Persönlich^ Vorstellung 10
bis 11 Uhr oder 3 bis 4 Uhr.

Kunstgewerbehans
C . F . Otto Müller

Kaiserstraße 144 .

stätff. stSdf. Arbeitsamt
Karlsruhe ,

Ziihringerstr . 100 .
Bei der Fachabtei -

„ , lung für das Hotel -
und Wirtsgewerbe'V'Oeitsaw suchen Stellung :

Kellner ( Saal - , Zimmer - u . Caps- ),
Küchenchefs u . Köche , Hotelpor¬

tier u . Hausdiener »
Kellnerinnen , bessere u . einfache .
Zimmermädchen. 15257.2 .2

Vermittlung für Arbeitgeber und
Arbeitnehmer völlig unentgeltlich .

Telephon 629.

Pforzheim .
Ein durchaus tüchtiger

ür dauernde , gutbezahlte Stellung
öfort gesucht. 10028a
Emil Lansche .

Gesucht :
Tüchtige Modettfchreiner

und Modeüdreher
für dauernde , gut bezahlte Arbeit
in großem Etabliffement der Nord¬
schweiz. Offert , mit Zeugnisabschr .
sind unter Chiffre L . T . 15894
zu richten an die Ann .-Expedttion
Rudolf Moffe , Zürich . 10020a

rr tüchtige

Bauanschläger
( Schreiner ) finden sofort Be¬
schäftigung bei 15485
Markstahler & Barth ,

Karletraeae 67 .

Jüngeres , ruhiges Mädchen fürkleinen Haushalt sofort gesucht.
Grünwinklerstr . 1 beim „Kühlen

Krimis _ 8341397
K »eidermacherin, weiche setbtzänd .bei Kunden u . zu Hause arbeit . kann ,sowie eine Zuarbeücrin find .Stelle,wenn gewünscht, mit Kost und Logis .

Offerten unter Nr . B41081 an die
Exped. der „Bad . Presse ' . 2 .2

Blecbner n. Installateur ges,
In allen Zweigen der Blechnereiund Installation durchaus erfahren .Arberter bei dauernder Beschäftig ,

gesucht . K . Reinhold Kachf !,
Akademietzraße 16. 5841252.2.2

Ein Wagner
nicht über 20 Jahre alt , kann sofortoder in 14 Tagen eintreten bei
Hermann Matheis , ntcd)cm.
Wagn ., Sauldorf . Amts Meßkirch ,Baden . . . 996La»3 .^

Tüchtige
Erd- und Bellmarbeiter
ür Kanalbauten gesucht .

Ph . Holz mann & Cie .
9842a .15 .3 Beiertheim . *

Hin MchWMster
findet danernde Beschäftigung.
Schräg & Belnsh&imer, Bruchsal.Malzfabrik . 9999a2 .2

Ausläufer,
jüngerer , stadtkundig, mit guten
Zeugn ., zu sofort. Eintr . gesucht.1841358 ' Mäldstriltze 48. Laden.

kondikorlehrlmg-
Gesuch.

Braver Junge , der Lust hat, die
Konditorei zu erlernen , findet unter
günstigen Bedingungen gründlicheund gute Lehrstelle. 9853a .3.2

Engen Hildebrand ,Lahr in Baden .

Ständige Aushilfe .
Tüchtiges Fräulein , im Servierenbewand ., in seines Weinrestaurant

gesucht . Offerten unter Nr . 15478 andie Exped. der „Bad . Presse"
. 2 .2

Tücht. Zimmermädchen,
geübte Büglerin

auf Glanzwäsche bei gutem Lohnm dauernde Stelle sofort gesucht.
Schwarzwaldheim Schömberg

bei Wildbad. 10015a .2.1

Gesucht
zum 1 . November od. später Köchin,die Hausarbeit übernimmt , und
Zwettmädchen , das erfahren in
Haus » u . Handarbeit ist. 9959a 21

Frau ftlajor v . d . Bergli ,ColmariElsaß.
Bad . Franenverrin sucht für

sogleich auf 3 Monate unabhängigePerson , selbständig im Haushalt
»ur Vertretung erkrankter Mutten

Näheres bei Fra « Direktor Roth ,Rhernstrahe Nr . 44. morgens von8—S Uhr. 15447 9. 9.
Für Schweiz

itzanzösischel tüchtiges, ges.Mädchen geiucht. HoherLohn, prima Haus . B41406
Stellenbüro Geiger ,Adlerstr . 15 , I. n . d . Kaiserstr.

Gesucht
auf 1 . Novbr. ein braves, jungestüchtiges , kräftiges Mädchen , wel¬
ches schon gedient hat. B41287

Hirschstraße 28. III.
. . Ein tüchtiges, braves Mädchenfür alle Arbeit zum 1 . Nov . gesucht
§841038 Schillerstt . 5« . f

™

Braves , williges Mädchen fürZimmer u . Hausarbeit , am lieb¬
sten vom Lande , auf 1 . November
gesucht . Zu erfr . bei Frau Hanke ,Schlossplatz 13. II . B41359

Junges Mädchen für häuslicheArbeiten auf 1 . November gesucht.Zu erfragen Markgrafenttr . 33,Färberei . §641367

MI >6N - 668Üe >16^
IHM. Kaufmann,
30 I . a„ kautionsfähig , sucht
dauernde Vertrauensstellung per .
später. Gefl. Off . unt . Nr . B40835j
an die Exp . der „Bad . Preffe " . 2L

Pensionierter Herr
Militär ) sucht leichte , schriftlich«,
Betätigung auf einem Bureau geg»
ganz bescheidene Bergütung . Zu-
schristen unter A. Z . hauptpostlag, ,
Karlsruhe erbeten . B413ÄH

Italiener , :
20 Jahre alt , deutsch sprechend K.
schreibend , bisher bei Erdarbeite «
beschäftigt , sucht Anstellung irgend
welcher Art , in kaufm. Geschäft od.
Fabrik mit Aussicht auf Vorwärts »
kommen . Adr. : G . Ra Konche ,
Schloß Rüppurr , Klein Rüppurr
bei Karlsruhe . B41259 .2L

W M MoDnnnn
demjenigen, der Absolvent hex
Handelsschule Bolontärstelle inj
Karlsruhe oder Umgeg. verschafft ^

Offerten unter Sir. -9996a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 3.3*

Monteur
25 I . alt . durchaus selbst, in Licht»
u . Kraftanlagen , firm in Rohr - u<
Litzenmontage, sucht, gestützt a. g.
Zeugn. , bald, dauernde Stelluug »
Schwachstromkenntn. borh . 10034a!

Off . unt . 100 Elektra postlag ^
Schwenningen a. N .

3« Mark
demjenigen,der mir eine gute Stelle ;
verschafft , als Herrschaftsdiener «jBureauoiener , auf 1 . November »,
Offerten unter Nr . B41173 au drei
Expedition der „Bad . Preffe " . 2ÜZ,

Junger Mann , 20 Jahre alt »
sucht Stelle , gleich welcher
Ari. Kaution kann gestellt werden .

- Offerten unter Nr . B41369 an
die Exped . der „Bad. Presse " erb.

Jüug . Frl ., Absolventin der
Handelsschule, der engl . u . franz .
Sprache mächtig in Wort und
Schrift , 1 Jahr in groß . Betrieb
tätig , sucht Stelle als

Kassiererin, Buchhalterin
oder Korrespondentin .

Gefl . Offerten an Elisabethen »
haus, Sophienstr . 19. S041361 .2.1

könnte ein Fräulein ( 16 I .,
lath ;) , aus achtb . Familre ,

l'LWchMmgs-Lthreriii .ausbilden ? L»2t
Offerten unt . Sit . B41124 an bte

Exped . "der „ Bad . Preffe " erbeten ^

»» Stellen suchen u." » find, hier u. ausw.^
Köchinnen , Zimmer - und Mädchen t
für alles mtt guten Zeugn . durch ,
Frau Reiher, Sfelienbüro,;
Kreuzstr. 9, Ecke Kaiserstr ., neben !

der tl . Kirche . B41899!
Mädchen vom Lande sucht Sielte

auf 1 . -Novbr . bei guter Herrschaft .'
B41400 Näh. Gluckstr. 5. 2 . St . , l.

Junge Frau sucht Arbeit im
Waschen und Putzen . B41374
Amalienstr . 22 , Hinterh . , rechts^

3 . Stock , Eing . links .
Junge Frau sucht Stunden¬

dienst oder sonstige Beschäftigung .
B41389 Steinstraße 23. 5. St .

Freundl . möbl., heizb. Zimmer '
sofort billig zu vermiet . B41365 ,

Zu ertrag . Rudolfstr . 1, IL
Kaiserstraße 177 ist eine möblierte .
Mansarde sofort oder 1 . Novbr .
zu vermieten. B41364 >

»Zu erfrag . Hinterh . 4. St . , lks.
Kreuzstratze 18, 1 Treppe hoch, ist

ein sehr schönes , gut möbliertes .'
»Zimmer zu vermieten . 2341866 ;

Leisingstraße 14, 1 . Stock, schön ,
möbliertes, 2fenstriges Zimmer » !
Straßenfr . , sof. z . Perm . UJ. iws-io-i .

Morgenftratze 7, 4 . Stock, links , ist !
ein möbliertts Zimmer zu ver- j
mieten. B413 <1 .'

Viktoriastraße 20 , III . , ist guti
möbl ., freundl . Zimmer per 1 .
Nov. billig zu verm . B41862 -

Wielandtstraße 4, II ., ist gut möb- ;
liertes Zimmeer mit separatem ,Eingang sof. zu verm . S341S70 ;

Zirkel 13, Part . , ist gut möbliert »;
Wohn - Schlafzimmer per sof . '
oder 1 . Nov . zu verm . 2341363 !

11
Student sucht auf 1 . November;

zwei elegant möblierte
Zimmer .

Angebote unter Nr . B41372 au die ,
Exped . der „ Bad . Presse ' erb . 3JM
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Herren =Artikel
3 Regattes oder Diplomaten für Steh¬

kragen « > » . . . « • ‘ » » 95 -5'
2 Selbstbinder, uni, moderne Farben . 95 -3
1 Selbstbinder, türkisch . , . « . . 95 4
2 Paar Herkules - Hosenträger mit

Wäscheschonern 95 4
% Dutzend Umlegekragen , » « » « 95 4
% Dutzend Stehkragen . » « , » . 95 4
2 Stehumlegekragen . « » « * » s954
2 breite Kinder-Umlegekragen . « » 95 4
3 Paar Manschetten . « » « * » * 954
3 Serviteurs, weiß , glatt « * s * * 95 4
2 Serviteurs, weiß, mit Falten » « » 95 4

Uni - Selbstbinder
moderne Farben 95 -i

Manufakturwaren
% Dtz . abgepaßte Küchenhandtücher 95 4

2!4 Meter Blusenflanell 95 4
1 Biberbettuch, farbig » « » , , 95 4
I Pid. Bettfedern, doppelt gereinigt . 95 4
1 Linoleum-Vorlage , ca. 60/90 cm . 95 4
1 Mtr. Bettdamast , ca . 130 cm breit YZ L
1 Mtr. Wachstuch , ca. 85 cm breit . 95 4
1 Drell —Tischtuch , » * , , , » , 95 4
4 Drell -Servietten , ,,,, , . 954
4 Staubtücher 1
4 Spültücher } rammen . » 98 4
Vz Dtzd . imit- Ledertücher « « • « . 95 4
1 Kommodendecke , Häkel imitiert . . 95 4
1 Kopfkissen , 95 4
2 Meter Läuferstoffe . » » » >, » . 95 4

1 Knaben-Filzhut , schwarz cd. färb. 95 4
1 Dutzend weiße Taschentücher « « . 95 4
.1 Dutzend weiße Kindertaschentücher

mit Kante • • • • » » » » » « 95 4
1 Dtzd - farbige Kindertaschentücher . 95 4
>/, Dtzd . Damen -Batist-Taschentücher

mit bunter Kante . . , . - « # . • 95 4
% Dutzend farbige Croise-Herren-

Taschentücher 954
% Dutzend weiße Herren - Taschen¬

tücher mit bunter Kante . « « » . 95 4

Korsetts
grau Drell, mit Spiraleinlagen QT ,
und Spitzengamitur Stück s d ^

Damenmoden
2jStück schwarze Qummigürtel < »
1 eieg- Gummigürtel in schwarz,

farbig, Gold-, Silberbrocat oder
Samt . . 1 . . . . . . .

2 Jabots in Tüll oder Batist . » ,
1 hochmoderner Pierot-Kragen . .
1 Jabot u. 2 eleg. Rüschen mit farbig.

Kante . . . . . . . . . .
2 Stücke ä 4% Meter Stickerei,

darunter Doppelstoffe . . . .
1 Stück 4% Meter br. Stickerei * .
3 Stücke ä 5 Mtr. Wäschefeston . .
5 Kisseneinsätze mit Schrift . , , .
1 eleganter Stickereikragen oder
1 Garnitur und 1 Kindergürtel . . .
1 feiner Stickereikragen . . . . .
1 Auto-Shawl, diverse Farben , » ,

95 4

95 '4
95 4
95 4

95 r4

95
'4

95 4
95 4
95 4

95 4
95 4
95 4

Lebensmittel
1 Krug Steinhäger . ,
1 Flasche Pfeffermünz

, 95 4
V 95 4

1 Flasche Cognac (Verschnitt ) » , 95 4
1 Flasche Bergamotte , 95 4
1 Flasche Zwetschgenwasser . . . 95 '4
1 Pfd. Cacao . . . . . . . . . 95 4
1 Pfd Haushalt - Schokolade und

1 Pak Waffeln . . . . . . . 95 4
Vt Pfd- Perl-Kaffee und 1 Pak. Tee . 95 4
% Pfd . Perlkaffee, 1 Pfd . Malzkaffee ,

1 Pak. Cichorie 95 4

% Pfd. Pralines und % Pfd . Fon¬
dants . . . . . . . . . . 95 '4

1 Pak. Tee u . 2 Taf. Schokolade 95 4
2 Tafeln Schokolade , 100 Gr . Pra¬

lines, 100 Gr . Fisbonbons und
2 Rollen Caces 95 4

1 Brennschere mit Apparat . . . . 95 4
1 Taschenmesser und 1 Schere , . 95 4
1 Taschenspiegel und 1 Bartbinde . 95 4
3 Kn. Straußwolle und 1 Häkelnadel 95 4

Handschuhe , Strümpfe
2 Paar Damen -Handschuhe, Trikot,

schw- weiß od . färb, m- 2Druckknöpf. 95 4
2 Paar Damen -Handschuhe, Trikot,

mit farbig . Futter u - 2 Druckknöpf . 95 4
1 Paar lange Damen -Handschuhe ,

Wolle , gestr-, schw., weiß od. farbig. 95 4
2 Paar Damen -Handschuhe . Wolle ,

gestrickt, weiß oder farbig - - . . . 95 4
Damen- u- Herren-Handschuhe , Wolle

gestrickt, gute Qualität, weiß ,
schwarz oder farbig . . . . Paar 95 4

1 Paar Herren-Handschuhe , farbig,
Trikot, gefüttert . 95 4

3 P - Kinder -Handschuhe , färb-, gestr . 95 4
2 Paar Kinder-Handschuhe , Wolle , ge¬

strickt, weiß od . färb - z- Aussuchen 95 4
1 PaarFrauenstrümpfe,Wolle,2,+ 2gestr. 95 4
Damenstrümpfe , engl , lang , schwarz,

lederfarbig u- Ringelmuster, Paar . 95 4
4 Paar Herren-Socken, grau, gestr . . 95 4
2 Paar woll. Herren-Socken , dunkel¬

grau, gestrickt . 95 4
1 P- schafwolf . Herren-Socken , gestr . 95 4

Reste u. Coupons
in Längen von 1% bis 5 Metern , aus Hand¬

tuchstoffen , Bettkatunen, Schürzenstoffen ,
Blusenstoffen , Hemdenflanellen etc. 95 4

Kurzwaren
6 Dtzd - Perlmutterknöpfe, div. Größen 95 4
20 Stern Nähseide , schwarz . *. . . 95 4
25 Meter Besenlitzen 95 4
18 Dtzd - Druckknöpfe , schwarz u. weiß 95 4
3 Dtzd - Fischbein , 3 Taillenverschlüsse

und 5 Meter Taillenband , zusammen 95 4
1 Haargarnitur, 3- oder 6-teilig . . . 95 4
1 Überzieher -Monogramm und
1 Paar Sockenhalter . . . zusammen 95 4
1 Pelz- oder Jackett-Monogramm und
1 Paar Damenstrumpfhalter , zusamm . 95 4
6 Paar gute Schuhriemen u . 3 Meter

Strumpfgummi . . . . zusammen 95 4
314 Meter Samtstoß mit Besenlitze 95 4
1 Frisierkamm , Zahnbürste u. Wasch¬

lappen zusammen 95 4

Konfektion
1 Kinderkleid , kariert , mit Besatz und

Volant , Größe 45—60 . . . . . . 95 4
1 Russenkittel mit Borten-Besatz,

Lackgürtel, Größe 45—55 . 95 4
1 Kinder -Cape , blau m- roter Kapuze 95 4
1 Damen -Bluse , Baumwollflanell mit

Knopfgarnitur , alle Größen . . • - 95 4
1 Unterrock mit Volant und Borten¬

besatz . . . . . . . . . . . ,95 4

WoIIwaren
1 Kinder -Haube . . . . . . . . . 95 4
1 Kinde r-Käppchen . 95 4
1 Pullmann -Mütze , gute Qualität . • - 95 4
1 Knaben -Weste . . . . . . . . . 95 4
1 Damen -Weste » . - 95 4
1 Kinder -Pelz 95 4
1 Kinder -Muff . . . . . . . . . . 95 4
l Kragenschoner95 4
1 Damen -Shawl, hell oder dunkel . - 95 4
1 Knaben-Mütze und 1 Kindershawl 95 4

Schürzen
1 Hausschürze, gestreift, m. Volant

und Tasche * . 95 '4
1 Hausschürze, glatt, 120 cm weit,

mit Tasche . . . . . . . . 95 4
I Reformschürze, kariert . . . . 95 4
1 Blusenträgerschürze m. Volant u-

Börtchen besetzt . . . . . . 95 4
1 Zierschürze, weiß mit Träger , mit

Stickerei reich garniert - . . 95 '4
1 Zierschürze mit Träger , gestreift,

mit türk. Besatz . . . . , . 95 4
1 Zierschürze, bunt gestreift . . . 95 4
1 Zierschürze, weiß , mit Stickerei . 95 4
1 Post . Kinderschürzen , Reform und

Kimono, in gestreiften und türk.
Dessins . . 95 4

1 Posten Knabenschürzen, Größe
’ 45- 450 . . V

® , . . . 95 4 ’

Schuhwaren
I Paar Damen-Filz-Hausschuhe mit

Kordelsohle , schöne Farben, Paar • 95 4
1 Paar Damen-Stepp-Hausschuhe, Le¬

dersohle und Absatzfleck, Paar . . 95 4
1 Paar imit . Damen -Kamelhaar-Haus -

schuhe mit Kordelsohle . . . Paar 95 4
1 Paar blaue Damen -Tuch -Hausschuhe,

mit Ledersohle, Absatzfleck Paar 95 4
1 Paar Damen - Stepp - Hausschuhe,

Filz- und Ledersohlen . . . . Paar 95 4
1 Paar Glacöleder -Babyschuhe, weiß

und farbig Paar 95 4
1 Paar Glaceleder-Babystiefel, weiß

und farbig Paar 95 4
1 Paar Kinder -Filz-Schnallenstiefel ,

Paar 95 4
3 Paar Endschuhe , ) _ .. zusammen . . 9o 4

Größe 2, 3, 4 j
2 Paar Endschuhe , (

Größe 5, 6 /
Mädchen -Filz-Hausschuhe m. Filz- u.

Linoleumsohle , Größe 30—35 , Paar 95 4
1 Paar Damen -Filz-Hausschuhe mit

Filz- und Ledersohle, schwarz, Paar 95 4
1 Paar Herren-Endschuhe . . . Paar 95 4
1 Paar weiße Turnschuhe • . . Paar 95 4
12 Paar Einlegesohlen . . . . . . 95 4
2 PaarDamenaufnähsohlen ra -Absatzfl . 95 4
3 Paar Gummiabsätze . . . . . . 95 4
3 Riesendosen Schuhcreme . . . . . 95 4

gi RABATT
auf sämtliche

I-1 . I

zusammen » . 95 4

Hb Schmoller St Cie >
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